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Uber diesen Bericht (6ffentliche Fassung)

In vorliegendem Bericht werden die Aktivitaten der Infrastrukturplattform
der Reichmuth & Co Investment Management AG (RIMAG) in den Berei-
chen Umwelt, Soziales und Governance (ESG) sowie deren Management-
ansatz zu wesentlichen Nachhaltigkeitsthemen im Kalenderjahr 2025
tberblickmassig dargestellt. Der Bericht fokussiert auf die Anlagelésungen
der RIMAG mit Nachhaltigkeitsbezug. Es handelt sich um den vierten
ESG-Bericht der RIMAG. Er wurde am 12. Juni 2026 von der Geschéfts-
leitung der RIMAG genehmigt. Diese 6ffentliche Fassung des ESG-
Berichts ist ausschliesslich fiir professionelle Anleger im Sinne der Richt-
linie 2014/65/EU mit Wohnsitz in Ldndern des Européischen Wirtschafts-
raums und flir qualifizierte Anleger im Sinne von Artikel 10 Absatz 3 des

Schweizer Kollektivanlagengesetzes mit Wohnsitz in der Schweiz bestimmt.

Siehe rechtlicher Hinweis, S. 36.
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Unsere ESG-Reise im Uberblick

Selbstverpflichtung

zu den UN-Prinzipien
flir verantwortungs-
volle Investitionen (PRI).

Mitgliedschaft im
Verband Swiss Sustai-
nable Finance (SSF).

September:
Lancierung des
alternativen Invest-
mentfonds Reichmuth
Next Gen Mobility
(NGM) gemass Artikel
8 SFDR mit Fokus auf
Transportinfrastruktur
(siehe S. 28).

November: Closing
der vierten Investition
des RSl in das Projekt
MW Storage NOB, ein
Battery Energy Storage
System (BESS Wun-
siedel) in Wunsiedel,
Deutschland, mit einer
Speicherkapazitat von
202 MWh (siehe S. 22).
Erwerb der ersten
Beteiligung durch den
NGM an der Cargo-
Roll Holding AG, einer
Holdinggesellschaft mit
Beteiligungen an Eisen-
bahntransportunter-
nehmen sowie einem
Guterwagenportfolio
(siehe S. 30).

Juli: Erwerb einer
Mehrheitsbeteiligung
an der Rail Care and
Management GmbH,
einem flihrenden Asset
Manager in der Schie-
nenfahrzeugindustrie,
durch den RSI (siehe
S. 23).

Dezember: Erwerb
einer Beteiligung am
renommierten, auf
ISO-Tankcontainer
spezialisierten Leasing-
Anbieter Meeberg
Holding B.V. durch den
NGM (siehe S. 33).

Einleitung

Umsetzung des ersten
ESG-Frameworks

und der ersten ESG-
Strategie der RIMAG.
Lancierung des ersten
alternativen Invest-
mentfonds Reichmuth
Sustainable Infrastruc-
ture (RSI) gemass Arti-
kel 9 SFDR. Beitritt zu
Impact on Sustainable
Aviation als Mitglied.
Abschluss der ersten
Akquisitionen des RSI:
Projekt Brillante (siehe
S. 21) und Projekt Titan
(siehe S. 20).

,_;
SS ia



RIMAG | ESG-Bericht 2025 (6ffentliche Fassung)

Juni: Uberarbeitung der
unternehmensweiten
ESG & Responsible
Investment Policy sowie
der Exclusion List
Infrastructure.

Juni: Einfihrung eines
ESG-Investment-
Committee (ESG-

IC), das fir die
unabhéngige ESG-
Bewertung und
Genehmigung der
Investitionsvorschléage
zustandig ist.

September:

Closing der vierten
NGM-Investition in
die Ace4Rail GmbH,
die als Ambition ein
Leasingkonzept fir
Personenwagen flr
den Schienenverkehr
in Kontinentaleuropa
verfolgt (siehe S. 35).

Mai:

Abschluss der flinften
NGM-Investition

in die Train Rental
International GmbH,
ein Eisenbahnverkehrs-
unternehmen im
regionalen Schienen-
personenverkehr.

Marz: Closing der
flinften RSI-Beteiligung
und der dritten NGM-
Beteiligung durch

den Erwerb der RCS
Milling GmbH, einem
Unternehmen zur
Schieneninstand-
haltung mit einem
Portfolio von Schienen-
frasmaschinen (siehe
S. 24/34).

September:
Ernennung eines ESG-
Managers fir das
Infrastrukturgeschéft
der RIMAG.

August:

Abschluss des dritten
Berichtszyklus,
einschliesslich
eines umfassenden
offentlichen ESG-
Berichts, der
periodischen SFDR-
Berichterstattung
und des PRI-
Transparenzberichts.
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Dezember:

Einflhrung des selbst
entwickelten SDG-
Frameworks (siehe S. 11).

April: ZO
Closing der sechsten

RSI-Investition

zur Finanzierung
des Baus einer PET-
Recyclinganlage in
Ellesmere Port, UK
(siehe S. 25).
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Vorwort des CEO

Sehr geehrte Investorinnen und Investoren
Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Im vergangenen Jahr verdnderte sich das globale Umfeld
markant. Nach der Amtseinflihrung von Prasident Donald
Trump und der Ankiindigung von Zdllen am sogenannten
«Liberation Day» reagierten die Méarkte volatiler als zuvor.
Gleichzeitig wurde das System des regelbasierten Frei-
handels infrage gestellt.

Insbesondere Europa steht weiterhin unter wachsen-
dem Druck, ohne dass eine klare Lésung in Sicht ware.
Die neue Europadische Kommission will auf den Draghi-
Bericht reagieren, indem sie die regulatorische Komple-
xitdt reduziert. Gleichzeitig schrankt die hohe Staatsver-
schuldung die Mdglichkeiten ein, mehr in Wachstum zu
investieren. Deutschland plant mit dem Programm Son-
dervermdgen Infrastruktur, seine Wirtschaft zu starken.
Aufgrund politischer Debatten lber die Finanzierungs-
prioritdten und die haushaltspolitische Behandlung blieb
die Wirkung des Programms aber bislang begrenzt. So-
mit gilt unveréndert: Es braucht dringend privates Kapital,
um die notwendige Infrastruktur zu finanzieren.

Européische Infrastrukturanlagen haben mitunter des-
halb als Anlageklasse weiter an Bedeutung gewonnen.
Wir haben unsere zwei Investmentfonds mit dedizierter
ESG-Strategie - Reichmuth Sustainable Infrastructure
(RSI) und Reichmuth Next Gen Mobility (NGM) - bewusst
im attraktiven Mid-Market-Bereich positioniert. Dank
unserem Netzwerk haben wir Zugang zu exklusiven Mid-
Market-Opportunitdten und fokussieren auf attraktive,
bilateral ausgehandelte Transaktionen. Dies ermoglicht
es uns, neue Technologien und Markte zu erschliessen.

Im Jahr 2025 erwarb der RSI ein neues Portfoliounter-
nehmen in Nordengland: Die Enviroo Project Co Ltd. wird
PET-Kunststoffe auf umweltfreundliche Weise sammeln,
verarbeiten und in hochwertige Sekundarrohstoffe um-
wandeln. Innovative Sortier- und Reinigungsprozesse
helfen den Materialkreislauf zu schliessen und reduzie-
ren die Umweltbelastung. Diese Investition unterstiitzt
die Kreislaufwirtschaft, schafft lokale Arbeitsplétze und
fordert den verantwortungsvollen Umgang mit wichti-
gen Ressourcen. Ende 2025 konnten wir zudem unser
Batterie-Energiespeichersystem (BESS) Wunsiedel, bei
dem der RSl als Hauptinvestor auftritt, erfolgreich in
Betrieb nehmen.

Der NGM tatigte im Berichtszeitraums zwei Investitionen:
Erstens stellte er der Ace4Rail GmbH ein Wandeldarlehen

Einleitung

bereit und sicherte sich damit den Zugang zu einer attrak-
tiven Investitionsmaoglichkeit. Das in der Schweiz ansassige
Unternehmen hat ein Leasingkonzept fiir Hochgeschwin-
digkeits-Personenwagen im Schienenverkehr entwickelt.
Zweitens finanzierte der NGM (ber eine Kapitalerhohung
bei der CargoRoll Holding AG den Erwerb von SWS-
PowerBox®-Systemen und treibt damit die Verkehrs-
wende voran. In diesem Zusammenhang sicherte sich der
NGM eine Exklusivitatsvereinbarung flir diese Systeme.

Im Jahr 2025 haben wir unsere ESG-Reise fortgesetzt,
was sich auch in den verbesserten PRI-Resultaten zeigt.
Wir sind Giberzeugt, dass wir auf dem richtigen Weg

sind, sind uns aber bewusst, dass die Reise weitergehen
muss. Im Laufe des Jahres haben wir unser selbst ent-
wickeltes SDG-Framework optimiert, indem wir beginnen
die operative Nachhaltigkeits-Performance unserer Port-
foliounternehmen zu integrieren. Unser Ziel bleibt es,

die gegenseitige Abstimmung der verschiedenen Bestand-
teile unseres ESG-Ansatzes weiter zu stérken.

Das eingangs beschriebene Umfeld - volatile Mérkte,

sich wandelnde Handelsstrome und wachsender Druck
auf die Energiesysteme - unterstreicht die Bedeutung von
Realwertanlagen. Insbesondere der Infrastrukturbereich
sollte bei der Kapitalerhaltung weiterhin einen wichtigen
Beitrag leisten. In diesem Zusammenhang sind wir nach
wie vor Uberzeugt, dass die Kombination von energieerzeu-
genden und -verbrauchenden Assets zu einer verbesser-
ten Diversifizierung beitragt. Entsprechend halten wir an
unserem ESG-Ansatz fest und beabsichtigen unser Portfo-
lio an ESG-fokussierten Investitionen selektiv auszubauen.

Wir danken Ihnen, geschatzte Investorinnen und Investo-
ren, herzlich fir Thre Unterstlitzung. |hr Vertrauen ermog-
licht es uns, zur Transition Europas hin zu einer nachhal-
tigeren Wirtschaft beizutragen. Und wir freuen uns auf
den Dialog mit allen Leserinnen und Lesern.

Dr. Stefan Hasenbéhler,
CEO
Juni 2026
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Uber die RIMAG

Als pan-européische Infrastrukturmanagerin mit langjah-
riger Erfahrung fokussieren wir bei der RIMAG auf mittel-
grosse Investitionsmdglichkeiten, welche die Gesellschaft
und Wirtschaft von morgen pragen. Wir orientieren uns
an den Zielen unserer Kundinnen und Kunden und schaf-
fen langfristige Lésungen in Ubereinstimmung mit ihren
Beddrfnissen.

Die RIMAG wurde 2001 gegriindet, verfligt Gber die Bewil-
ligung der Eidgendssischen Finanzmarktaufsicht (FINMA)
als Fondsleitung in der Schweiz und hat ihren Sitz in
Luzern. Die Gesellschaft ist eine hundertprozentige
Tochtergesellschaft der Reichmuth & Co Holding AG.

Im Jahr 2012 hat die RIMAG ihr erstes privates Infrastruk-
tur-Investmentvehikel ins Leben gerufen. Dieses hat bis
heute ein Portfolio rund 4’700 Eisenbahngliterwagen auf-
gebaut und fordert damit den kohlenstoffarmen Giiter-
transport in Europa. In den letzten 14 Jahren haben wir
flir eine wachsende Zahl an Investorinnen und Investoren

Einleitung

Moglichkeiten geschaffen, in nachhaltige Infrastrukturen
zu investieren. Unsere Infrastrukturinvestitionen, die sich
durch attraktive, langfristig stabile Cashflows und Ren-
diten auszeichnen, decken heute die Sektoren Transport,
erneuerbare Energien und Kreislaufwirtschaft ab.

Unsere Infrastrukturplattform hat tber verschiedene
Marktzyklen hinweg eine konsistente Performance er-
zielt. Den Zugang zu Infrastrukturinvestitionen bieten
wir heute tUber mehrere Infrastrukturfonds, verschiedene
Direktmandate und direkte Co-Investment-Losungen.

Dank unserer Partnerschaften sowie unseres engagierten
Teams von Infrastrukturspezialistinnen und -spezialisten
sind wir eine fihrende Infrastrukturmanagerin im
Mid-Market-Bereich in Europa. Unsere Investorenbasis
umfasst Uber 70 Pensionskassen und weitere institutio-
nelle Anleger in der Schweiz und in Deutschland. Darliber
hinaus stehen wir aktiv im Austausch mit potenziellen
Investoren ausserhalb der DACH-Region.

Zahlen und Fakten per Dezember 2025

000
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Infrastrukturanlage
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Unsere ESG-Strategie

Derzeit verwaltet die RIMAG zwei Anlageldsungen mit
dedizierter ESG-Strategie: den NGM-Fonds, der gemass
Artikel 8 der EU-Verordnung lber die Offenlegung von
Nachhaltigkeitsaspekten (SFDR) rapportiert, sowie den
RSI-Fonds, der gemass Artikel 9 rapportiert. Der RSI-
Fonds erreichte im Mai 2026 sein Final Closing und
befindet sich weiterhin in der Investitionsphase. Zudem
haben wir ESG-Kriterien in jede Phase unseres Anlage-
prozesses sowie unserer Engagement-Strategie integriert
- von der Akquise bis zum Exit.

ESG bei der RIMAG

ESG im Mittelpunkt unserer Anlagestrategie

Bei allen Anlageldsungen mit dedizierter ESG-Strategie
verfolgen wir den unten dargestellten strukturierten
Anlageprozess. In jedem der finf Schritte integrieren wir
systematisch ESG-Kriterien resp. -Uberlegungen. Die
Berlicksichtigung der Nachhaltigkeitskriterien erfolgt auf
individueller Projektebene und wird geméss unserer
ESG-Governance-Struktur dokumentiert und tberwacht.

Q

Investitionssuche
Potenzielle Investitionen
werden vom Investmentteam
gesucht und gepruft.

olnnll

Ausstieg
Wenn der Zeitpunkt
aus unserer Sicht als
Anlageberaterin geeignet
erscheint, wird dem
AIFM auf der Grundlage
der Zustimmung des
Anlageausschusses des
Anlageberaters eine
Verédusserung empfohlen
und, bei Genehmigung,
durchgefiihrt.

o
TIT

Asset Management
Die Investition wird vom
Investment-Team laufend
bewertet und Giberwacht,
um ihren Wert und ihre
Ausschittungen zu optimieren.

ANLAGE-
PROZESS

—

Vorpriifung
Das Investmentteam
flhrt eine erste,
vorlaufige Due-Diligence-
Prifung durch. Basierend
darauf wird das
potenzielle Investment
dem Anlageausschuss
zur Vorabgenehmigung
vorgelegt.

Due Diligence, Strukturierung und Genehmigung
Das Investment-Team fiihrt eine zweite detaillierte und
abschliessende Due-Diligence-Priifung der potenziellen

Investition durch. Es kann dabei auf externes Fachwissen

zurlickgreifen. Sofern die Priifung positiv ausfallt, legt
das Investment-Team die Investition dem ESG-IC zur

Genehmigung vor. Erst anschliessend gibt der interne

Infrastruktur-Investitionsausschuss seine Zustimmung.

Nach der Genehmigung wird die Investitionsentscheidung

dem Alternative Investment Fund Manager (AIFM) zur
endglltigen Prifung vorgeschlagen. 8
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Jede potenzielle Investition wird im Rahmen der ESG-
Due-Diligence nach einem klar definierten Prozess sowie
anhand einheitlicher Nachhaltigkeitskriterien geprift. Die
Kriterien sind im jeweils flir das Investmentprodukt an-
wendbaren ESG-Due-Diligence-Framework festgehalten.
Das Ergebnis der Prifung ist ein ESG-Due-Diligence-
Bericht, der flir das gepriifte Infrastrukturprojekt folgen-
de Informationen enthalt:

e eine detaillierte Analyse der tatséchlichen und
potenziellen ESG-Risiken und -Chancen,

e eine Evaluation des Beitrags zu definierten, produkt-
spezifischen Nachhaltigkeitsindikatoren,

e eine Bewertung der Konformitat mit der EU-Taxonomie
(soweit anwendbar),

e eine Bewertung der Principal Adverse Impacts (PAI)-
Indikatoren (soweit anwendbar) sowie

e einen ESG-Aktionsplan zur Uberwachung der Risiken
und Chancen, um die Werthaltigkeit des Investments
sicherzustellen.

Kommt die ESG-Due-Diligence zu einem positiven Er-
gebnis - d. h. werden keine kritischen ESG-Risiken oder
Verletzungen von Ausschlusskriterien identifiziert - dient
der Bericht als Entscheidungsgrundlage sowohl fiir das
ESG-Investment-Committee (ESG-IC) als auch fiir den
internen Infrastruktur-Investitionsausschuss und den
AIFM. Nach einem positiven Investmententscheid bildet
der Bericht bzw. der daraus folgende ESG-Aktionsplan
die Basis fiir die laufende Uberwachung der ESG-Per-
formance sowie der ESG-Risiken und -Chancen. Mittels
gezielter Massnahmen auf Basis des ESG-Aktionsplans
streben wir eine verbesserte ESG-Performance der Assets
an. Falls n6tig wird im Rahmen der Akquisition ein ESG-
Aktionsplan vertraglich festgelegt. Ausserdem stehen wir
gemass unserer Engagement-Strategie laufend im Aus-
tausch mit dem Management der Portfoliounternehmen.

ESG bei der RIMAG

Unsere Engagement-Strategie:
Partnerschaftlich zusammenarbeiten
und kontinuierlich weiterentwickeln

Als Infrastruktur-Asset-Managerin, die nachhaltigkeits-
orientierte Investoren bzw. Anlageldsungen mit dedizierter
ESG-Strategie vertritt, flihren wir einen aktiven Dialog mit
Vertretern der Portfoliounternehmen. Wir verfolgen damit
das Ziel, die ESG-Performance der Portfoliounternehmen
zu verbessern. Wir setzen uns flir den Bau und den Betrieb
von Infrastrukturprojekten ein, bei denen eine nachhaltige
Entwicklung im Vordergrund steht. Ferner engagieren wir
uns fur Praktiken, die aus wirtschaftlicher, 0kologischer
und sozialer Sicht Erfolg versprechend und ethisch sind.

Bei den Portfoliounternehmen engagieren wir uns auf
hdchster Ebene, indem wir in ihren Verwaltungs- bzw.
Aufsichtsraten Einsitz nehmen und regelmassig den Aus-
tausch mit den Managementteams der Portfoliounter-
nehmen pflegen. Dieser konstruktive Dialog ermdglicht es
uns, ESG-Risiken und -Chancen direkt und effektiv anzu-
gehen. Wenn zielfiihrend, tauschen wir uns mit anderen
Aktiondren und Aktionarinnen lber die ESG-Praktiken der
Portfoliounternehmen aus.

Um unserem Engagement eine konsistente Struktur zu
verleihen, haben wir das «Operational SDG-Framework»
entwickelt. Es legt fest, wie wir die ESG-Wesentlichkeit
und die Maturitdt des ESG-Managements auf der Ebene
der einzelnen Portfoliounternehmen bewerten. Das
Framework setzt diese Bewertung in einen priorisierten
Engagement-Plan um, der in die Anlagephilosophie einge-
bettet ist. Mehr zu unserem Operational SDG-Framework
erfahren Sie auf Seite 11.
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Effiziente Datenstrukturen fiir ein
transparentes Reporting

Wir haben uns verpflichtet, Infrastrukturinvestitionen zu
tatigen, welche die Transformation Europas zu einer
kohlenstoffarmen Wirtschaft unterstiitzen. Daraus ergibt
sich automatisch eine Rechenschafts- und Transpa-
renzpflicht gegenliber den Investoren. Wir berichten ent-
sprechend umfassend, konsistent und regelmassig tber
die Risiken und Chancen, die sich aus den ESG-Themen
ergeben sowie Uber die Effektivitdt unserer Investitionen
im Hinblick auf die Transformation. Hierflir haben wir
eine umfassende ESG-Datenstruktur und klare Bericht-
erstattungsprozesse definiert: Periodisch sammeln wir
bei allen Portfoliounternehmen ESG-Daten und validieren
sowie konsolidieren diese Daten soweit moglich. Auf
Basis dieser Daten erstellen wir die rechtlich vorgegebe-
nen sowie zusatzlich freiwilligen Berichterstattungen.

ESG bei der RIMAG

Im Jahr 2025 haben wir unseren dritten Berichtszyklus
abgeschlossen. Dieser umfasste einen ausfiihrlichen
ESG-Bericht, periodische SFDR-Berichte sowie einen
Transparenzbericht nach den UN Principles for Respon-
sible Investment (PRI).

Mit der Veroffentlichung unseres jahrlichen ESG-Berichts,
der die regulatorischen Anforderungen erfiillt und sich
an internationalen Rahmenwerken orientiert, bieten wir
den Investorinnen und Investoren transparente, konsist-
ente und aussagekraftige Informationen tber die ESG-
Performance unserer Investitionen.
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ESG bei der RIMAG

SDG-Framework - Teil 2:
Von der Alignierung zur Wertgenerierung

Unser SDG-Framework umfasst zwei miteinander ver-
bundene Ebenen: Die erste Ebene berlicksichtigt die
Alignierung auf die SDGs. Dabei wird ermittelt, wie die
Geschéftsmodelle unserer Portfoliounternehmen grund-
satzlich zu definierten Nachhaltigkeitszielen beitragen.
Die zweite Ebene geht einen Schritt weiter: Sie betrachtet
die Ausrichtung auf die SDGs auf der Ebene konkreter,
operativer Massnahmen der einzelnen Portfoliounterneh-
men. Zusammen bilden die beiden Ebenen die Grundlage
daftir, wie wir ESG-Prioritaten Gber den gesamten Investi-

tionszyklus hinweg identifizieren, bewerten und umsetzen.

Im Jahr 2024 haben wir unseren Ansatz fiir auf die SDGs-
alignierte Investitionen innerhalb unserer Fonds mit
einer dedizierten ESG-Strategie entwickelt. Wir haben ein
Mapping entworfen, das aufzeigt, wie die Geschéftsmo-
delle unserer Portfoliounternehmen mit vier definierten
prioritdren SDGs aligniert sind. Dies liefert uns ein kon-
sistentes Framework, um SDG 7 (Bezahlbare und saubere
Energie), SDG 9 (Industrie, Innovation und Infrastruktur),
SDG 11 (Nachhaltige Stadte und Gemeinden) und SDG 12
(Nachhaltige/r Konsum und Produktion) in eine invest-
mentrelevante Perspektive zu lbersetzen. Die von uns
entwickelte Mapping-Methodik bewertet die Alignierung
der Geschaftsmodelle anhand finanzieller Kennzahlen
wie Umsatz, Investitionsausgaben und Betriebskosten.

Im Jahr 2025 haben wir das Framework um die zweite
Ebene ergéanzt: Hier analysieren wir konkrete Massnah-
men der Portfoliounternehmen, die liber die grundsatz-
liche Alignierung der Geschéaftsmodelle auf die SDGs
hinausgehen. Wir haben dabei eine wertgenerierende
Theory of Change als Grundlage unseres Engagement-
Ansatzes etabliert. Diese zweite Ebene unseres Ansatzes
nennen wir «Operational SDG-Framework». Obwohl

die Ansétze auf den zwei Ebenen auf ahnlichen Grund-
annahmen beruhen, unterscheiden sie sich deutlich

im Prozess und in der Messung der Ergebnisse.

Operational SDG-Framework

Ziel unseres Operational SDG-Frameworks ist es, unseren
Engagement-Ansatz an der Ubergeordneten Leitidee
auszurichten, die den SDGs zugrunde liegt. Dazu wenden
wir fir das Operational SDG-Framework einen konsis-
tenten Ansatz an, um prioritdre SDGs fiir unser Infrastruk-
turgeschaft zu definieren. Diese prioritdren SDGs flies-
sen in sektorspezifische Referenzrahmen ein, welche

die relevanten Merkmale der einzelnen Sektoren erfassen
und einen standardisierten sowie skalierbaren Ansatz
ermoglichen.

Fir die einzelnen Assets verbinden wir dieses Top-down-
Framework mit einem Bottom-up-Ansatz. Dabei wird

die Priorisierung durch zwei Faktoren bestimmt: die Ma-
terialitdt des jeweiligen ESG-Themas und die operative
Maturitdt des Assets zum Zeitpunkt der Investition.

Diese beiden Dimensionen - Maturitat und Materialitat -
strukturieren den Prozess auf allen Ebenen. Die Mate-
rialitdt bestimmt, welche ESG-Themen am relevantesten
sind. Die Maturitat zeigt auf, wie gut das Asset diese
ESG-Themen aktuell steuert, wobei unsere Einstufung in
flnf vordefinierte Stufen von «unreif» bis «fortgeschrit-
ten» erfolgt.

Infrastruktur Sektor Portfolio-
Unternehmen
=  Prioritare Sektorspezifische Materialitats-
'(—‘i SDGs Referenzrahmen matrix
5 Drei unter- ESG-Faktoren Asset-spezifische
g nehmensweit nach Sektoren Prioritaten

festgelegte Ziele

= KPI- Definition Einschatzung
£ Bibliothek der Maturitat der Maturitat
= 150+ Sektorbezogene Ist-Zustand vs.
= Datenpunkte Methodik Soll-Zustand

Engagement-Plan
Nach Wesentlichkeit priorisiert /
auf KPI-Ebene nachverfolgbar /
in die Anlagestrategie eingebettet

11
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Priifung der Materialitat prioritarer SDGs

Im Rahmen unseres Operational SDG-Frameworks fo-
kussieren wir auf konkrete Massnahmen, die auf die drei
SDGs, SDG 8 Menschenwiirdige Arbeit und Wirtschafts-
wachstum, SDG 13 Massnahmen zum Klimaschutz sowie
SDG 16 Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen,
ausgerichtet sind. Diese drei SDGs stimmen mit unseren
Investmentliberzeugungen lberein und decken die drei
relevanten Dimensionen Umwelt, Soziales und Gover-
nance ab. Zudem haben wir diese drei SDGs in konkrete
ESG-Faktoren Ubersetzt (siehe Grafik).

Anlage-

liberzeugung Faktoren

® Gesundheits- und
Sicherheitsrisiken

® Arbeitsbedingungen

® Arbeitsbedingungen
in der Lieferkette

Gewahrleistung von
Gesundheit und Sicher-
heit am Arbeitsplatz
sowie menschenwiirdi-
ger Arbeitsbedingungen
ist grundlegend flr
eine langfristige Wert-
schopfung.

MENSCHENWORDIGE
ARBEITUND
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUM

Die Reduktion der o Operative CO»-

1 mﬁm’ﬂg‘m Ex‘ponierung sow!g die Emissior)en‘
Starkung der Resilienz @ CO2-Emissionen
gegeniiber Klimatran- in der Wert-

@ sitions- und physischen schopfungskette
Klimarisiken sind zen- ® Physische
tral, insbesondere bei Klimarisiken

langfristigen illiquiden
Assets.

Eine starke Governance
aligniert die Interessen
der Anspruchsgruppen
und ermdglicht eine
stabile, langfristige Wert-
schopfung.

® Geschéftspraktiken
o Geschéftspraktiken
in der Lieferkette

1 FRIEDEN,
GERECHTIGKEIT
UND STARKE
INSTITUTIONEN

2

Y,

Sektorspezifische Referenzrahmen bieten strukturierte
Orientierungsrahmen zur Durchfiihrung einer doppelten
Materialitdtsanalyse fiir jeden ESG-Faktor. Daraus ergibt
sich eine Materialitdtsmatrix.

ESG bei der RIMAG

Bewertung der Maturitat des
ESG-Managements

Im Rahmen der Investment-Due-Diligence bewerten

wir jeweils auch die Maturitédt des ESG-Managements
eines Zielunternehmens. Diese Bewertung umfasst mehr
als 150 Datenpunkte, die. Die Datenpunkte stammen
aus einer von uns zusammengestellten KPI-Bibliothek
und sind gemass unserer ESG-Management-Pyramide
kategorisiert — einschliesslich Policies, Programme,
Metriken und Zielen. Die Zusammenstellung basiert auf
fihrenden Standards fiir Nachhaltigkeitsberichterstat-
tungen wie SASB, GRI, TCFD, CDP, ESRS und VSME.
Auch Sektorstandards, wie GLEC fiir den Transportsek-
tor, werden, soweit anwendbar, berticksichtigt.!

Von Zielen zu konkreten Schritten

Der Bewertung der Maturitat (zum Zeitpunkt der Due-
Diligence) stellen wir fiir jeden ESG-Faktor eine von

uns definierte Maturitat gegentliber, die bis zum Ende der
Haltedauer erreicht werden soll. Die Liicke zwischen
dem Zielzustand und der aktuellen Maturitdt bestimmt,
welche Massnahmen zu ergreifen sind. Sie bildet zudem
den Rahmen fiir das Theory-of-Change-Narrativ. Die
Priorisierung der vorgeschlagenen Massnahmen erfolgt
auf Basis der Materialitdtsanalyse: Je hoher die Mate-
rialitdt und je tiefer die Maturitat, desto frither sind Mass-
nahmen umzusetzen.

Wenn beispielsweise operative CO2-Emissionen eine hohe
Materialitat aufweisen, die aktuellen Managementprak-
tiken in diesem Bereich jedoch noch zu wenig ausgereift
sind, wird die Verbesserung dieser Praktiken Teil der In-
vestmentthese. Wir definieren konkrete Massnahmen fir
die Portfoliounternehmen und begleiten deren Umsetzung
und Ausfiihrung. Der Engagement-Plan jedes Portfolio-
unternehmens basiert entsprechend auf der Materialitat
und der Maturitat im Verhaltnis zum Zielzustand und

ist sowohl auf narrativer Ebene als auch auf KPI-Ebene
nachverfolgbar sowie in die Investmentthese eingebettet.

1 SASB (Sustainability Accounting Standards Board), GRI (Global Reporting Initiative), TCFD (Task Force on Climate-related Financial Disclosures),
CDP (Carbon Disclosure Project), ESRS (European Sustainability Reporting Standards), VSME (Voluntary Sustainability Reporting Standard for

non-listed SMEs) und GLEC (Global Logistics Emissions Council).

12



RIMAG | ESG-Bericht 2025 (6ffentliche Fassung)

Fallbeispiel: Anwendung bei einer
Investition im Schienenpersonenverkehr

Das Operational SDG-Framework wenden wir dort an,
wo es den gréssten Mehrwert schaffen kann. Einige
Assets weisen eine begrenzte operative Komplexitat auf
(z. B. eine Zweckgesellschaft, SPV, im Bereich erneuer-
bare Energien). Ein weniger umfassender Ansatz ist hier
angemessen. Bei operativ komplexeren Assets kommt
das vollstandige Framework zur Anwendung.

So haben wir fiir ein Unternehmen im Schienenpersonen-
verkehr, das sich zum Zeitpunkt der Berichterstellung

in der Due-Diligence-Phase befand, die Pre-Deal-Invest-
mentthese mit ESG-Input ergénzt. Damit unterstiitzen

wir das Portfolio-Operations-Team bei der Erarbeitung
des Value-Creation-Plans. Fiir dieses Unternehmen haben
wir mittels doppelter Materialitdtsperspektive drei ESG-
Faktoren als wesentlich identifiziert:

1. Gesundheits- und Sicherheitsrisiken (H&S)
2. Operative CO2-Emissionen (GHG)
3. Geschéftspraktiken (BC)

Hoch Materialitatsmatrix
H&S
GHG
£ SWC SGHG
2 weC ® BC
2 ® SBC
(]
Z
g PCR
o
E
Tief Finanzielle Materialitat Hoch

Wahrend der ESG-Faktor Gesundheits- und Sicher-
heitsrisiken bereits solide gesteuert wird, besteht beim
Management operativer CO2-Emissionen noch Opti-
mierungsbedarf. Dieser ESG-Faktor bietet das grosste
Verbesserungspotenzial, da er von hoher Materialitat
ist, die Managementpraktiken hier aber noch nicht
entsprechend ausgereift sind. Themen im Bereich des
ESG-Faktors Geschaftspraktiken sind aufgrund vieler
Anspruchsgruppen und dem staatsnahen Umfeld

ESG bei der RIMAG

des Unternehmens im Bereich Schienenpersonenverkehr
ebenfalls materiell. Obwohl die Governance in diesem
Bereich bereits weit entwickelt ist, muss sie weiter mit
den Anforderungen der angestrebten Wachstumsphase
abgestimmt werden.

Andere ESG-Faktoren sind gemass unserer Analyse ent-
weder aus Wirkungs- oder aus finanzieller Perspektive
wesentlich. Wir werden auch diese im Laufe der Halte-
dauer adressieren, priorisieren sie jedoch nicht in der
friihen Phase unseres Investments.

Aktive Weiterentwicklung

Dieser Pilotversuch zur Umsetzung unseres Operational
SDG-Frameworks soll blinde Flecken und offene Fragen
aufdecken, die wiederum in die Weiterentwicklung des
Frameworks einfliessen. Zu diesem Zweck beteiligen wir
uns auch aktiv an der PRI-Arbeitsgruppe zum Thema
«Sustainability Value Creation».

Konkret arbeiten wir daran, zwei Aspekte des Frameworks
weiter zu verfeinern: Erstens geht es um die Frage, ob die
drei prioritdren SDGs und acht ESG-Faktoren alle mate-
riellen Aspekte abdecken. Zweitens darum, wie Fortschrit-
te quantitativ nachverfolgt werden kdnnen, idealerweise
mit Bezug zur finanziellen Wertschopfung.
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ESG bei der RIMAG

Unsere ESG-Governance

Unser Ubergreifendes ESG-Governance-Framework mit
klar definierten Strukturen und Verantwortlichkeiten
bildet die Grundlage fur die Umsetzung der ESG-Strategie
sowie der ESG-Richtlinien und -Standards in allen un-
seren Investmentprodukten mit dedizierter ESG-Strategie.

Das ESG Committee tragt die strategische und operative
Gesamtverantwortung flir ESG-Themen. Neben dem
CEOQ gehoren dem Committee die Leiter aller Geschéafts-
bereiche der RIMAG-Infrastruktur an.

Die unternehmensweite ESG & Responsible Investment
Policy gilt fur alle drei Geschéftsbereiche: Infrastruktur,
Alternative Anlage und Fondsverwaltung.

Fir unseren Geschéaftsbereich Infrastruktur gilt zudem
eine strenge Ausschlussrichtlinie (Exclusion List Infra-
structure). Diese folgt einem zweistufigen Ansatz: Erstens
werden Unternehmen aufgrund allgemeiner Grundséatze
ausgeschlossen, wenn sie in ethisches Fehlverhalten
verwickelt sind oder von der UNO, der EU oder den USA
sanktioniert sind. Zweitens gelten flr Unternehmen,

die in bestimmten Sektoren tatig sind, Ausschlussschwel-
len auf Basis von Umsatzanteilen.

Das ESG-Investment-Committee (ESG-IC) bewertet
und validiert Investitionsvorschlage unabhangig. Das
ESG-IC setzt sich zu gleichen Teilen aus Vertretern des
Investment- und ESG-Teams zusammen. Damit wird
eine ausgewogene Entscheidungsfindung gewéhrleistet.
Unter dem Vorsitz des Head of Sustainability hélt sich
das ESG-IC strikt an unsere ESG-Strategie und kann
Projekte ablehnen, die nicht mit den Werten der RIMAG
Ubereinstimmen. Bei Stimmengleichheit hat der Vorsit-
zende den Stichentscheid.

Der Head of Sustainability, unterstiitzt durch das Sustai-
nability Team, ist fir die Entwicklung der ESG-Strategie
fur die beiden auf Nachhaltigkeit ausgerichteten Infra-
strukturfonds sowie flir die Koordination ihrer operativen
Umsetzung verantwortlich. Das Sustainability Team setzt
strategische Initiativen um, gewéahrleistet die regulatori-
sche Compliance und unterstiitzt die Produktstrukturie-
rung. Die Geschéftsbereiche sind verantwortlich, die
ESG-Uberlegungen in die laufenden Anlageaktivitdten
und in die Portfoliomanagementprozesse zu integrieren.
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ESG bei der RIMAG

Partnerschaften und Mitgliedschaften

Wir haben uns verpflichtet, als verantwortungsvolle
globale Akteurin zu handeln und sicherzustellen, dass
unsere Bemiihungen positive Wirkung fir Wirtschaft

und Gesellschaft erzielen. Wir arbeiten hierflir mit fiihren-
den nationalen und internationalen Organisationen
zusammen, die verantwortungsvolles Investieren und
ESG-Praktiken weiterentwickeln.

Heute kooperieren wir mit folgenden Organisationen:

@ Principles for Responsible Investment (PRI), die
weltweit fiihrende Initiative flir verantwortungsvolles
Investieren. PRI unterstiitzt ein globales Netzwerk
von unterzeichnenden Investoren, ESG-Faktoren in
ihre Entscheidungsprozesse zu integrieren. Wir sind
Teil der Swiss Regional Policy Reference Group und
der Global Policy Reference Group von PRI. Als eine
der ausgewahlten Teilnehmerinnen in diesen Grup-
pen leisten wir einen aktiven Beitrag zur Weiterent-
wicklung des PRI-Frameworks.

Ausblick 2026

@ Swiss Sustainable Finance (SSF), der fiihrende

Schweizer Verband im Bereich Sustainable Finance.
Der Verband umfasst tiber 200 Mitglieder und
Netzwerkpartner, darunter Banken, Asset Manager
und weitere Organisationen.

Asset Management Association Switzerland
(AMAS), der Dachverband der Schweizer Vermdgens-
verwaltungsbranche. Die AMAS verfolgt das Ziel, die
Marktposition der Schweiz als flihrendes Zentrum

flr Vermogensverwaltung mit hohen Qualitats-, Leis-
tungs- und Nachhaltigkeitsstandards zu starken.

Als Mitglied der AMAS operieren wir in Ubereinstim-
mung mit den ESG-bezogenen Selbstregulierungen
des Verbands.

() Swiss ASSET MANAGEMENT
Sustainable

Finance

Unsere ESG-Reise setzen wir im Jahr 2026 fort. Wir konzentrieren uns
auf die Verwaltung bestehender nachhaltiger Infrastrukturinvestitionen

sowie auf die Verbesserung unseres ESG-Frameworks:

| Verbesserung der ESG-Datenerfassung und -Berichterstattung: Verfeinerung der

Prozesse zur Erfassung und Verwaltung von ESG-Daten.

Il Jahrliche Strategie- und Berichterstattungsiiberpriifung: Umfassende Uberpriifung
der Geschaftstatigkeit und des kiinftigen Produktangebots in Bezug auf ESG sowie
die Berichterstattungspraktiken nach Abschluss des vierten Berichtszyklus in Uber-

einstimmung mit den Vorgaben der SFDR und von PRI.

[l Regulatorisches Monitoring und Positionierung: Analyse der sich entwickelnden
Sustainable-Finance-Regulierungen in der Schweiz und der EU sowie Beurteilung
der strategischen Implikationen flir unsere Positionierung vor dem Hintergrund

divergierender regulatorischer Rahmenwerke.
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Uberblick

Seit 2022 setzt die RIMAG ihre dedizierte ESG-Strategie
um (siehe S. 8) und investiert in nachhaltige Infrastruk-

turanlagen bzw. -portfolios in Europa. Zu diesem Zweck
wurden zwei in der EU zum Vertrieb zugelassene Invest-

mentfonds lanciert, die flr den Vertrieb zugelassen sind:

(i) der RSI (Final Closing im Mai 2026) und (ii) der NGM.

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Die untenstehende Karte zeigt die Beteiligungen der
beiden Fonds per Ende 2025. Einige Infrastrukturanlagen
bzw. -portfolios sind bereits in Betrieb. Andere befinden
sich noch im Bau. Detaillierte Informationen zu den
einzelnen Assets der jeweiligen Fonds finden sich auf
den folgenden Seiten.

@ Reichmuth Next Gen Mobility (NGM)* @ Reichmuth Sustainable Infrastructure (RSI)*

CargoRoll Holding AG
Holdinggesellschaft mit Beteiligungen
an (i) einem Eisenbahntransportun-
ternehmen, das umfassende Traktions-
dienstleistungen anbietet, (ii) einem
Schienenlogistikunternehmen, (iii) einem

Vermietungsunternehmen fiir Eisen-
bahngtterwagen und (iv) einer Guter-
wagen-Asset-Holding mit Eigentum von
mehr als 2’200 Giterwagen und Contai-
nern, die vom Vermietungsunternehmen
an Dritte vermietet werden.

Meeberg (Tank Holding AG)

Verkaufs- und Vermietungsunternehmen
mit eigenen Sanierungskapazitaten,

das mehr als 12’900 ISO-Tankcontainer
und Boxen besitzt.

InnoRail AG
Halt eine Beteiligung an der in Osterreich
anséssigen RCS Milling GmbH, einem

Solar- & BESS-Plattform

(N-Sun Energy SL)

Erneuerbare Energieerzeugung mit
PV-Solartechnik: Gesamtkapazitat von
426 MWp und eingespeiste Energie
von 18’372 MWh.

Solarparks Brillante

(BDPE Hybrid Package Project | SL)
Erneuerbare Energieerzeugung mit
PV-Solartechnik: Gesamtkapazitat von
93 MWop und eingespeiste Energie
von 121.7 GWh.

BESS Wunsiedel

(MW Storage NOB GmbH)

Ein seit der zweiten Jahreshalfte 2025 in
Betrieb befindliches batteriegestiitztes
Stromspeichersystem mit einer Kapazitat
von 202 MWh zum Ausgleich von Netz-
schwankungen und zur Speicherung von
Uberschiissen aus der Stromerzeugung

Schienenbauunternehmen, das Schie-
nen durch die Beseitigung von Schaden
instand halt und den beinahe urspriing-
lichen Zustand wiederherstellt.

Ace4Rail GmbH
Entwickelt ein neuartiges Leasingkonzept
flir Personenwagen im Schienenverkehr.

aus erneuerbaren Energien.

Rail Care and Management GmbH
Berater und spezialisierter Asset Manager
flir die Eisenbahnbranche mit iber 340
betreuten Guiterwagen und Lokomotiven
in Europa.

PET (Green Cycle PET Ltd.)

Die sich derzeit im Bau befindende
Anlage wird jahrlich rund 33’000 Tonnen
Kunststoffabfalle verarbeiten, um bis zu
20’000 Tonnen rPET-Pellets herzustellen.
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Reichmuth Sustainable Infrastructure

Der 2022 lancierte Infrastrukturfonds Reichmuth Sustain-
able Infrastructure (RSI) investiert in nachhaltige Infra-
strukturanlagen in Europa in den Bereichen Transport,
Energieinfrastruktur und Kreislaufwirtschaft. Der RSI
erreichte im Mai 2026 sein Final Closing und wird bis
Mai 2027 weiter investieren.

Exemplarische Darstellung der Investitionsbereiche

Transport Kreislauf-
wirtschaft

NN —

Effiziente Schieneninfrastruk- Effiziente Wiederverwendung Produktion erneuerbarer Energie,

turen wie Wagen fiir den und Entsorgung von Res- Speicherung und Verteilung

Giter- und Personenverkehr sourcen, wie beispielsweise

und nachhaltige Lokomotiven PET-Recycling Biogas- und Methananlagen

Nachhaltige Mobilitatslésungen Abfallwirtschaft Ressourceneffiziente

(Land, Luft und Wasser) und Infrastrukturen

Instandhaltung der Eisenbahn-

infrastruktur
Beim RSI handelt es sich um einen Infrastrukturfonds, respektive den Ubergang zu einer kohlenstoffarmen
der unter Artikel 9 der EU-Verordnung liber die Offenle- Wirtschaft unterstlitzen, sowie die Kreislaufwirtschaft
gung von Informationen Uber nachhaltige Finanzierungen  férdern. Mindestens 80% der Anlagen des Teilfonds
(SFDR) rapportiert und auf die Erreichung nachhaltiger werden den Vorgaben nachhaltiger Anlagen mit einem
Investitionsziele fokussiert. Der RSI verfolgt als Nach- okologischen Ziel entsprechen. Mindestens 60% wer-

Energie

.

haltigkeitsziel, dass seine Investitionen die Treibhausgas-  den mit der EU-Taxonomie aligniert sein.

emissionen der europaischen Wirtschaft reduzieren,

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG
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ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Aggregierte Nachhaltigkeitsindikatoren fiir alle aktuellen RSI-Anlagen

Indikator 2025 2024 Verdnderung
ggii. Vorjahr

Kapazitat zur Produktion erneuerbarer Energien ermoglicht durch 519.8 409.9 +27%

die Energieinfrastruktur-Assets des Fonds (Gesamtkapazitéat in MWp)

Kapazitat zur Produktion erneuerbarer Energien ermoglicht durch 218.9 173.8 +26%

die Energieinfrastruktur-Assets des Fonds (Anteil RSl in MWp)

Total exportierte/verkaufte Energie (in MWh)* 140°085.7 127°212.3 +10%

Total verwaltete Flotte (Anzahl Glterwagen, Lokomotiven und >340 >270

Frasziige)*

THG-Emissionen (Scope 1,2 und 3 in tCO,e)** 9'296.8 5'620.4 +66%

THG-Intensitét (Scope 1,2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)** 10'761.4 556.4 x18.3

EU-Taxonomie Konformitat 100% 100% 0

* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhaltnisse bereinigt

** Scope 1-3 gemass SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen
*** THG-Intensitat des Portfolios, gewichtet

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschéftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.

Ausgeschlossen von den Anlagen des RSI sind Unter-

nehmen verschiedener Branchen (Herstellung und

Vertrieb fossiler Brennstoffe einschliesslich Olsand,

Herstellung umstrittener Waffen und Herstellung von

Tabak, Pornografie, Alkohol und Gliicksspiel), Unter-

nehmen, die schwerwiegend gegen bestimmte Normen

(Menschenrechte, Arbeitsnormen, schwerwiegende
Umweltzerstérung, aggressive Steuerplanung/-vermei-
dung, Finanzkriminalitat, Bestechung, Korruption und
Geldwasche) verstossen haben oder mit Sanktionen

® o o o

der UNQ, der EU oder der USA belegt sind.

Als wichtigste (mogliche) negative Auswirkungen der
Investitionsentscheidungen (sog. Principal Adverse
Impacts - PAl) in Bezug auf Umwelt-, Sozial- und Ar-

o o o o

beitnehmerbelange, Achtung der Menschenrechte,

Korruptions- und Bestechungsbekdmpfung wurden in

Bezug auf den RSI folgende 16 Indikatoren identifiziert:

® O o o

Treibhausgas(THG)-Emissionen
CO9-Fussabdruck

THG-Intensitat der investierten Unternehmen
Investitionen in Unternehmen, die im Bereich der
fossilen Brennstoffe aktiv sind

Anteil nichterneuerbarer Energie (Verbrauch

und Produktion)

Intensitat des Energieverbrauchs pro Branche mit
hoher Klimaauswirkung

Aktivitaten, die sich negativ auf Gebiete mit sensibler
Biodiversitat auswirken

Emissionen in Wasser

Anteil gefahrlicher und radioaktiver Abfélle
Verstbsse gegen die Prinzipien des UN Global Compact
Fehlende Governance zur Uberwachung der
OECD-Leitsétze

Unbereinigtes geschlechtsspezifisches Lohngefélle
Geschlechtervielfalt im Verwaltungsrat

Engagement in umstrittenen Waffen

Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur
Reduzierung der Kohlenstoffemissionen

Fehlen einer Antikorruptionspolitik

Alle diese 16 PAl-Indikatoren werden auf Produktebene
des RSI berlicksichtigt und tiberwacht.

19



RIMAG | ESG-Bericht 2025 (6ffentliche Fassung)

Solar- & BESS-Plattform (N-Sun Energy SL)

Der RSI hat unter dem Projektnamen «Titan» in eine spani-
sche und italienische Solar-PV-Plattform, die N-Sun Energy
SL, investiert. Per Ende 2025 sind Projekte mit einer Gesamt-
kapazitédt von 426 MWp (der eigentumsbereinigte Anteil des
RSI betréagt 175 MWp) entweder in Betrieb oder haben den
Ready-to-Build-Status (RTB) erreicht. Insgesamt soll das
Gesamtprojekt 14 Anlagen mit einer installierten Gesamtka-
pazitdt von rund 565 MWp umfassen. Solarig, ein fliihrender
spanischer Projektentwickler, verfiigt Gber eine Exklusivitats-
vereinbarung mit N-Sun Energy. Er begleitet den gesamten
Entwicklungsprozess von der Planung bis zum Bau der Anla-
gen und erbringt flir den grossten Teil des Portfolios Dienst-
leistungen in den Bereichen Betrieb und Wartung.

Batch 1 umfasst sieben Projekte. Zafra ist mit einer Kapazi-
tat von 16.3 MWp derzeit als einzige Anlage in Betrieb. Die
Ubrigen Anlagen befinden sich noch im Bau. Drei dieser An-
lagen aus Batch 1 sollen im Jahr 2026 in Betrieb genommen
werden. Die Inbetriebnahme der Anlage in Montalto wird in
der zweiten Hélfte des Jahres 2027 erwartet. Batch 1 hat eine
Gesamtkapazitdt von 263 MWp. Im Jahr 2025 belief sich die
effektiv erzeugte Solarenergie auf 18 GWh. Das Projekt flir
den Bau einer Anlage in Carrasquilla wurde geméss den ver-
traglichen Bestimmungen beendet, wobei das Investoren-
kapital vollstandig geschiitzt wurde.

Batch 2 umfasst fiinf italienische PV-Anlagen mit einer Ge-
samtkapazitat von 274.7 MWp und entwickelt sich planmassig.
Novoli und Ischia di Castro befinden sich im Bau, wahrend

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Catania 1-Giansalvo im Jahr 2025 den RTB-Status erreichte.
Catania 2 und BIO Minervino erreichten Anfang 2026 den
RTB-Status. Mit 109.9 MWp hélt Batch 2 die grosste PV-Anlage
im Portfolio von N-Sun Energy (Catania 1-Giansalvo).

Batch 3 ist bereits in Planung und wird zwei zusatzliche Solar-
PV-Projekte in Italien mit einer Gesamtkapazitat von 27 MWp
umfassen. Beide Projekte sollen in der zweiten Halfte des
Jahres 2026 den RTB-Status erreichen.

Das Hybridisierungspotenzial einiger Projekte wird derzeit
geprift. Dabei konnten Solar-PV-Anlagen durch Batterie-Ener-
giespeichersysteme (BESS) ergénzt werden. Erste Ergebnisse
der Priifungen werden in den kommenden Monaten erwartet.

Alle Projekte der Solar-PV-Plattform von N-Sun Energy sind
konform mit der EU-Taxonomie und qualifizieren als nachhal-
tige Investitionen im Rahmen der SFDR. Die Plattform produ-
ziert erneuerbare Energie und bietet nachhaltige Energieinfra-
struktur durch ihre zahlreichen Solar-PV-Anlagen. Davon ist
eine in Betrieb, mehrere befinden sich im Bau und weitere
sind in Planung. Die Projekte entsprechen SDG 7 (Bezahlbare
und saubere Energie) sowie SDG 9 (Industrie, Innovation und
Infrastruktur). Sie tragen zur Transition Spaniens und Italiens
hin zu einer kohlenstoffarmen Zukunft bei.

Die flir das Projekt Titan gegriindete Holdinggesellschaft
wurde von verschiedenen Investoren finanziert, wobei die
RIMAG eine Mehrheitsbeteiligung verwaltet.

Nachhaltigkeitsindikatoren fiir die N-Sun Energy SL

. Veranderung
Indikator 2025 2024 il Vorjahr
Kapazitat zur Produktion erneuerbarer Energien ermoglicht durch 426.7 316.8 +35%
die Energieinfrastruktur-Assets des Fonds (Gesamtkapazitat in MWp)

Kapazitat zur Produktion erneuerbarer Energien ermdglicht durch 175.2 130.0 +35%
die Energieinfrastruktur-Assets des Fonds (Anteil RSl in MWp)
Total exportierte/verkaufte Energie (in MWh)* 18’°371.9 27'784.8 -34%
THG-Emissionen (Scope 1,2 und 3 in tCO,e)** 8'055.1 549.5 x13.7
THG-Intensitat (Scope 1,2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)*** 24°’719.4 1'111.9 x21.2
EU-Taxonomie Konformitét 100% 100% 0%
* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhéltnisse bereinigt

** Scope 1-3 geméss SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen

*** THG-Intensitat des Assets, absolut 20

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschéftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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Solarparks Brillante (BDPE Hybrid Package Project | SL)

Der RSl ist liber seine Portfoliogesellschaft BDPE Hybrid
Package Project | SL Miteigentliimer eines 93-MWp-PV-
Portfolios in Slidspanien. Dieses besteht aus zwei Anla-
gen in den Provinzen Ciudad Real und Caceres. Das Pro-
jekt «Brillante» wurde von Abei Energy entwickelt, einem
unabhangigen, international tatigen Stromproduzenten.
Er fungiert als lokaler Asset Manager und Uberwacht den
Betrieb sowie die Wartung. Die Anlagen wurden 2023
bzw. 2024 in Betrieb genommen und produzieren seit
Ende 2024 bei voller Kapazitat.

Die PV-Anlage in Trujillo (Caceres) hat eine Gesamtka-
pazitdt von 56 MWp; der eigentumsbereinigte Anteil des
RSI betrdgt 26 MWp. 2025 erzeugte die Anlage 53.8 GWh
erneuerbaren Strom. Die PV-Anlage in Picén (Ciudad
Real) mit einer Gesamtkapazitat von 36.5 MWp und
einem eigentumsbereinigten Anteil des RSI von 17 MWp
produzierte 2025 insgesamt 38 GWh. Zusammen sol-
len die beiden Anlagen jéhrlich rund 184 GWh erneuer-
baren Strom erzeugen. Die Abweichungen zwischen
budgetierter und tatsachlicher Produktion ergeben sich
aus einer Kombination technischer Faktoren, geringerer
Sonneneinstrahlung und temporérer Netzeinschrankun-
gen. Beide Anlagen beteiligen sich am Markt fur System-
dienstleistungen zur Stabilisierung des Netzes. Ein Teil
der potenziellen Produktion wurde abgeregelt, jedoch
durch entsprechende Ausgleichszahlungen kompensiert.
Insgesamt wurden 2025 fast 30 GWh fiir Systemdienst-
leistungen aufgebracht. Der grossflachige Netzausfall in

Spanien und Portugal im April 2025 hat wiederum auf-
gezeigt, dass ein gut funktionierender Markt fiir System-
dienstleistungen flir die Netzstabilitdt und die Vermei-
dung von Stromausfallen entscheidend ist.

Die fiir das Projekt Brillante gegriindete Holdinggesell-
schaft wurde von verschiedenen Investoren finanziert. Die
Beteiligungen werden vollstandig von der RIMAG verwaltet.

Das Portfolio von Brillante erfiillt die Anforderungen der
EU-Taxonomie und qualifiziert sich daher als nachhaltige
Investition im Sinne der SFDR. Durch die Nutzung von
Solarenergie unterstiitzt das Projekt «Brillante» das

SDG 7 (Bezahlbare und saubere Energie) und das SDG 9
(Industrie, Innovation und Infrastruktur).

Seit 2024 in Betrieb: die PV-Anlage Picén

Nachhaltigkeitsindikatoren der BDPE Hybrid Package Project | SL

. Veranderung
Indikator 2025 2024 gl Vorjahr
Kapazitat zur Produktion erneuerbarer Energien ermoglicht durch 93.1 93.1 0%
die Energieinfrastruktur-Assets des Fonds (Gesamtkapazitéat in MWp)

Kapazitat zur Produktion erneuerbarer Energien ermoglicht durch 43.8 43.8 0%
die Energieinfrastruktur-Assets des Fonds (Anteil RSl in MWp)
Total exportierte/verkaufte Energie (in MWh)* 121°'713.7 99’'427.5 +22.4%
THG-Emissionen (Scope 1,2 und 3 in tCO,e)** 46.8 33.4 +40.3%
THG-Intensitat (Scope 1,2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)*** 17.0 12.8 +32.0%
EU-Taxonomie Konformitét 100% 100% 0%
* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhéltnisse bereinigt

** Scope 1-3 geméss SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen

*** THG-Intensitat des Assets, absolut o1

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschéftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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BESS Wunsiedel (MW Storage NOB GmbH)

Die MW Storage NOB GmbH hat ein Batterie-Energiespei-
chersystem (BESS) in Arzberg im Landkreis Wunsiedel
(DE) entwickelt. Diese umfasst eine installierte Leistung
von 101 MW und einer Speicherkapazitat von 202 MWh.
Das BESS Wunsiedel ist auf der Hochspannungsebene in
das lokale Stromnetz eingebunden. Seine Hauptfunktion
ist die Bereitstellung von Reserveleistungen zur Sicherung
der Frequenz- und Netzstabilitdt. Darliber hinaus nutzt
es die Energiepreisschwankungen, um durch den Handel
am Intraday-Markt Einnahmen zu generieren: Bei niedri-
gen Preisen wird die Batterie geladen, bei hohen Preisen
entladen und die Energie verkauft.

Der Bau wurde im zweiten Halbjahr 2025 abgeschlos-
sen. Anschliessend erfolgte die Inbetriebnahme (Hot
Commissioning) des BESS und die Abnahmetests wurden
durchgefiihrt. Seither 18uft der Betrieb stabil und das
Asset erzielt taglich Einnahmen auf zwei Arten: Zum
einen tragt das BESS durch die schnelle Aufnahme und
Einspeisung der Energie zur Stabilisierung der Netzfre-
quenz bei. Dies erfolgt Giber Primérregelleistungen (PRL)
und Sekundérregelleistungen (SRL). Zum andern erzielt
es Einnahmen durch Arbitragegeschafte auf den Day-
Ahead- und Intraday-Markten.

Das von Fluence, einem Joint Venture der AES und der
Siemens Energy, beschaffte Speichersystem nutzt die
Lithium-lonen-Batterietechnologie. Diese wurde aufgrund

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

INDUSTRIE,
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o

ihrer schnellen Reaktionsfahigkeit und ihrer Langlebig-
keit ausgewahlt.

Die fiir das BESS Wunsiedel gegriindete Holdinggesell-
schaft wurde von verschiedenen Investoren finanziert.

Die RIMAG verwaltet eine Mehrheitsbeteiligung an der
Holdinggesellschaft.

Batteriespeicher unterstiitzen die Netzstabilitadt und die
Integration erneuerbarer Energien und leisten einen Bei-
trag zur Einddmmung des Klimawandels. Das BESS Wun-
siedel ist vollstédndig mit der EU-Taxonomie aligniert und
qualifiziert sich als nachhaltige Investition im Sinne der
SFDR. Das Projekt ist im Einklang mit SDG 7 (Bezahlbare
und saubere Energie) und SDG 9 (Industrie, Innovation
und Infrastruktur).

BESS Wunsiedel: In Betrieb seit der zweiten Jahreshalfte 2025

Nachhaltigkeitsindikatoren der MW Storage NOB GmbH

Indikator 2025 2024 ‘g’g’j““,'::j:‘:‘gr
Installierte Leistung (in MW)* 101 N.A. N.A.
Geladene Energie (in MWh)* 5’874 N.A. N.A.
Entladene Energie (in MWh)* 4717 N.A. N.A.
THG-Emissionen (Scope 1,2 und 3 in tCO,e)* 399.8 4'668.1 -91%
THG-Intensitat (Scope 1, 2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* 2'030.8 N.A. N.A.
EU-Taxonomie Konformitat 100% 100% 0%

* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhéltnisse bereinigt

** Scope 1-3 gemass SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen

“* THG-Intensitét des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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Rail Care and Management GmbH

Im Juli 2023 erwarb der RSI eine Beteiligung an der Rail
Care and Management GmbH (RCM). Die RCM ist ein
spezialisiertes Unternehmen mit langjéhriger Erfahrung
im Asset Management in der Eisenbahnbranche, v. a.
im Bereich Lokomotiven und der Betreuung von Guter-
wagen. Eigene Vermdgenswerte halt die RCM nicht; viel-
mehr verwaltet sie Flotten im Auftrag Dritter. Mit dieser
Investition in die RCM verfolgt der RSI das Ziel, den
Bestand an Lokomotiven in Europa, insbesondere an
Elektro- und Hybridlokomotiven, auszubauen. Damit
soll die Verlagerung des Personen- und Giterverkehrs
von der Strasse auf die Schiene beschleunigt werden.
Per Ende 2025 betreute die RCM lber 340 Lokomo-
tiven und Glterwagen.

Die Haupttatigkeit der RCM besteht darin, als zertifizierte,
«flir die Instandhaltung zustandige Stelle» gemass der
EU-Eisenbahnverordnung zu agieren. Diese zugelassene
und von der EU regulierte Tatigkeit dient ausschliesslich
der Eisenbahnindustrie und spielt in zwei Schllisselberei-
chen eine entscheidende Rolle: (a) bei der Unterstiitzung
eines kohlenstoffarmen Personen- und Giterverkehrs
und damit einen Beitrag zur Einddmmung des Klimawan-
dels leisten und (b) bei der Gewahrleistung der Sicherheit
und der technischen Zuverlassigkeit von Schienenfahr-
zeugen durch eine ordnungsgemasse Instandhaltung.

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG
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Eine Prufung hat bestétigt, dass die Geschéftstatigkeit
der RCM per Ende 2025 wiederum vollstdndig mit den
Anforderungen der EU-Taxonomie Ubereinstimmt. Die
RCM ermdéglicht energieeffiziente und nachhaltige Ver-
kehrsldsungen, indem sie Instandhaltungsdienstleistun-
gen anbietet, welche die Lebensdauer von Lokomotiven
und Eisenbahnwaggons verlangern. Diese Investition
steht damit im Einklang mit SDG 7 (Bezahlbare und sau-
bere Energie), SDG 9 (Industrie, Innovation und Infrastruk-
tur), SDG 11 (Nachhaltige Stadte und Gemeinden) und
SDG 12 (Verantwortungsvolle/r Konsum und Produktion).

Innenansicht einer Eisenbahnwartungshalle

Nachhaltigkeitsindikatoren der Rail Care and Management GmbH

Indikator 2025 2024 vgegr:n 3::,::%
Total gewartete/betreute Flotte (Anzahl Giiterwagen und Lokomotiven)* >340 >270

THG-Emissionen (Scope 1,2 und 3 in tCO, )™ 1.6 1.7 -6%
THG-Intensitat (Scope 1,2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* 4.1 10.0 -59%
EU-Taxonomie Konformitat 100% 100% 0%

* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhaltnisse bereinigt

** Scope 1-3 gemass SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen

*** THG-Intensitat des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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InnoRail AG

Der RSl und der NGM haben gemeinsam die InnoRail AG
gegriindet und sind zusammen mit dem Co-Investor Rail
Maintenance Group AG Miteigentiimer der RCS Milling
GmbH (RCS Milling). Die RCS Milling mit Hauptsitz in
Volders, Osterreich, ist eine spezialisierte Anbieterin von
Dienstleistungen zur Schieneninstandhaltung. Sie ist vor
allem flr staatliche Unternehmen in ganz Europa tatig.

Die RCS Milling hat sich auf die Schienenbearbeitung
spezialisiert und verfligt Gber eine Flotte von fUnf Fras-
zligen. Diese entfernen beschadigte Abschnitte des
Schienenprofils und stellen den originalen Zustand
nahezu wieder her. Im Gegensatz zum Gleisschleifen,
das der vorbeugenden Instandhaltung dient, wird das
Frasen bei der Instandsetzung und bei Tunnelarbeiten
eingesetzt. Beim Frasen kdnnen bis zu zwei Millimeter
des beschadigten Schienenmaterials entfernt werden,
so dass die Schiene wieder anndhernd ihre urspriingli-
chen Abmessungen erhélt. Dieses Verfahren verlédngert
die Lebensdauer der Schienen erheblich, erhdht den
Fahrkomfort und verringert die Larmemissionen.

Eine Prifung hat bestatigt, dass 99% des Umsatzes der
RCS Milling mit der EU-Taxonomie lbereinstimmen

und somit als nachhaltige Investition im Sinne der SFDR
gilt. Durch den Unterhalt und die Verbesserung der

Nachhaltigkeitsindikatoren der InnoRail AG

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG
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Bahninfrastruktur ermdglicht die RCS Milling energie-
effiziente Eisenbahnsysteme und unterstiitzt SDG 7
(Bezahlbare und saubere Energie), SDG 9 (Industrie, Inno-
vation und Infrastruktur), SDG 11 (Nachhaltige Stadte
und Gemeinden) und SDG 12 (Verantwortungsvolle/r Kon-
sum und Produktion).

Die Holdinggesellschaft InnoRail AG, die fir das Projekt
gegriindet wurde, halt eine Minderheitsbeteiligung an
der RCS Milling. Der RSI halt insgesamt 80.6% an der
InnoRail AG, wéhrend der NGM 19.4% hélt.

Hochleistungsfraszug SM1

Indikator 2025 2024 ‘gg':"“;::j‘;';gr
Total verwaltete Flotte (Anzahl Fréaszlige)* 5 4 +1
Gesamtfertigmeter (in km)** 1’242 1'085 +15%
THG-Emissionen (Scope 1, 2 und 3 in tCO,e)™ 252.0 367.7 -31%
THG-Intensitat (Scope 1,2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* 81.2 91.0 -11%
EU-Taxonomie Konformitat 99% 99% 0%

* Absolute Zahlen der RCS Milling GmbH, nicht um Eigentumsverhaltnisse bereinigt

** Scope 1-3 gemass SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen

“* THG-Intensitét des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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PET (Green Cycle PET Ltd.)

Das PET-Recyclingprojekt soll nach Aufnahme des Be-
triebs gebrauchte PET-Kunststoffe verarbeiten und in
hochwertige Sekundérrohstoffe umwandeln. Innovative
Sortier- und Reinigungsprozesse sollen den Material-
kreislauf schliessen und die Umweltbelastung reduzieren.
Das Projekt unterstiitzt die Kreislaufwirtschaft, schafft
lokale Arbeitsplatze und fordert den verantwortungsvollen
Umgang mit Ressourcen.

Die Anlage soll jahrlich rund 33’000 Tonnen Kunststoffab-
félle verarbeiten. Die Lieferung des flir den Produktionspro-
zess erforderlichen Abfalls ist Gber einen Liefervertrag mit
einem Handler fir Recyclingmaterial mit Sitz im Vereinigten
Konigreich garantiert. Dasselbe Unternehmen wird 70%
des produzierten recycelten PET-Rohmaterials im Rahmen
einer Take-or-Pay-Vereinbarung abnehmen. Sédmtliches
Ausgangsmaterial wird einer Waschanlage zugefiihrt. Rund
b5% des Ausstosses der Waschanlage bestehen aus klaren
PET-Flakes, die durch Extrusion zu rPET-Pellets verarbeitet
werden. Die restlichen PET-Flakes sowie der weitere Aus-
stoss der Waschanlage werden direkt am Markt verkauft.

Der Bau der Anlage begann im Friihjahr 2025 und war per
Ende des Berichtszeitraums weit fortgeschritten. Die In-
betriebnahme ist fir die zweite Halfte des Jahres 2026
geplant. Viele zentrale Prozesskomponenten befinden sich
bereits bei den Lieferanten in Produktion und werden im
Laufe des Jahres geliefert.

Die Enviroo Project Co Ltd., die Betreibergesellschaft der

Anlage, plant Massnahmen fiir einen kohlenstoffarmen Be-
trieb: Solar-PV-Anlagen auf dem Dach sollen erneuerbaren
Strom erzeugen. Der restliche Energiebedarf soll Gber eine
direkte Verbindung zu einer benachbarten Biomasseanlage

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

gedeckt werden. Diese Massnahmen reduzieren die Abh&n-
gigkeit von Netzstrom und senken gleichzeitig die Scope-2-
THG-Emissionen. Eine Abwasseraufbereitungsanlage vor
Ort ist geplant, um sdmtliche betrieblichen Abwasserstrome
zu reinigen und die gesamte Wasserentnahme zu reduzieren.

Vor der Inbetriebnahme gilt es noch das Personal zu rekru-
tieren. Diese Aufgabe wird durch ein Compliance-Rahmen-
werk sowie Schulungsprogramme unterstltzt. Dazu zahlen
u. a. eine Richtlinie zur Uberpriifung von Lieferanten, ver-
pflichtende Schulungen fiir die Mitarbeitenden und ein Hin-
weisgebersystem.

Das Projekt tragt massgeblich zum Ubergang zur Kreislauf-
wirtschaft bei, indem nicht-gefahrliche Abfallstrome zu
hochwertigen Sekundarrohstoffen aufbereitet werden. Eine
Prifung hat bestétigt, dass diese Investition mit der EU-
Taxonomie konform ist und damit als nachhaltige Investition
im Sinne der SFDR einzustufen ist.

Recycling und Abfallverwertung sind im Allgemeinen nach-
haltiger als die Gewinnung von Rohstoffen und die Primér-
produktion. Das Projekt unterstiitzt die Recyclingziele des
Vereinigten Kénigreichs und reduziert die Abhangigkeit von
Materialimporten. Damit stimmt das Projekt Uberein mit
SDG 9 (Industrie, Innovation und Infrastruktur), SDG 11
(Nachhaltige Stadte und Gemeinden) und SDG 12 (Verant-
wortungsvolle/r Konsum und Produktion).

Die Green Cycle PET Ltd., die fiir das PET-Projekt gegriindete
Holdinggesellschaft, halt eine Mehrheitsbeteiligung an der
Enviroo Project Co Ltd. und wird von verschiedenen Investo-
ren finanziert. Die RIMAG kontrolliert 100% der Holding-
gesellschaft, von welcher der RSI 75% hélt.

Nachhaltigkeitsindikatoren der Green Cycle PET Ltd.

. Veranderung
Indikator 2025 2024 gail. Vorjahr
THG-Emissionen (Scope 1,2 und 3 in tCO,e)* 600.2 N.A. N.A.

(Kein Asset in 2024)
THG-Intensitat (Scope 1, 2 und 3 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™ N.A. N.A. N.A.
(Kein Asset in 2024)
EU-Taxonomie Konformitat 100% N.A. N.A.
(Kein Asset in 2024)
* Scope 1-3 geméss SFDR-Verordnung berechnet, d. h. finanzierte THG-Emissionen
** THG-Intensitat des Assets, absolut
25

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschéftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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Fallstudie Enviroo Project Co Ltd.

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Ein Leuchtturmprojekt fiir nachhaltige Infrastruktur

Der RSI will Kapital in nachhaltige und skalierbare Infra-
strukturldsungen investieren, die von regulatorischem
Rickenwind profitieren und zur Entwicklung zirkularer
Wertschopfungsketten beitragen. Diese Fallstudie zeigt
exemplarisch die Umsetzung in die Praxis.

Die Enviroo Project Co Ltd. (Enviroo) entwickelt in Nord-
england ein strategisch bedeutendes Kunststoffrecycling-
projekt, das zentrale umwelt- und industriepolitische
Ziele des Vereinigten Konigreichs unterstiitzt. Ambition
der Politik ist es, die heimische Kreislaufwirtschaft zu
starken, bestehende Infrastrukturliicken im Recycling-
sektor zu schliessen und die inlandische Verarbeitung von
Kunststoffabféllen zu erhohen. Umgekehrt soll damit der
Export entsprechender Abfalle reduziert werden. Die be-
stehende Kapazitatslliicke daflir im Vereinigten Kdnigreich
ist erheblich. Aktuellen Schatzungen zufolge fehlen 10

bis 15 Recyclinganlagen. Die Anlage der Enviroo trégt dazu
bei, diese Liicke zu schliessen und schafft zusatzliche
inlandische Verarbeitungskapazitat.

Von Kunststoffabfall zu einer
zirkularen Ressource

Die mechanische PET-Recyclinganlage soll jahrlich bis zu
33’000 Tonnen PET-Rezyklat als Ausgangsmaterial verar-
beiten. Die Ausstoss-Kapazitét von bis zu 20°000 Tonnen
PET-Pellets entspricht dem Materialbedarf fiir rund 900
Millionen 0.5-Liter-Getrankeflaschen.? Die von der Anlage
produzierten PET-Pellets sind hochwertiges, lebensmittel-
taugliches rezykliertes Polyethylenterephthalat («<rPET»).
Reststoffe geringerer Qualitat werden von anderen Markt-
teilnehmern entlang der zirkularen Wertschépfungskette
weiterverarbeitet. Dies schliesst nicht nur den Material-
kreislauf, sondern reduziert auch die Abhangigkeit von
Importen und Exporten im Kunststoffsektor. Wahrend der
Import von neuem Kunststoff wirtschaftliche Kosten und
Abhéngigkeiten verursacht, kann der Export von Kunst-
stoffabféllen in den Empféngerlandern Umweltprobleme
hervorrufen.

Mary Creagh, Abgeordnete des britischen Parlaments
und Parlamentarische Unterstaatssekretarin flir Natur,
betonte, dass Materialien wie Kunststoffe die Grundlage
wirtschaftlicher Aktivitdt und wirtschaftlichen Wachs-

tums bilden. Sie wies vor dem Hintergrund zunehmender
globaler Instabilitat darauf hin, dass es wichtig ist, dass
diese Materialien im Vereinigten Konigreich bleiben und
nicht exportiert werden. Damit kdnnen inldndische Inno-
vationen unterstlitzt und griine Arbeitsplatze geschaffen
werden.® Wahrend die EU ein Exportverbot von Abfallen in
Entwicklungslander beschlossen hat, hat das Vereinigte
Konigreich trotz Zusagen verschiedener Regierungskons-
tellationen und angekiindigter Ziele bislang keine ver-
gleichbare Regelung verabschiedet.*

Von Regulierung zu
Investitionsmoglichkeiten

Die britische Regierung verfolgt jedoch ambitionierte
Ziele zur Forderung der Kreislaufwirtschaft. Dazu ge-
horen verbindliche Mindestquoten fiir Recyclinganteile
bei Verpackungen sowie strengere Anforderungen an die
inlandische Abfallverarbeitung. Im Oktober 2027 wird im
Vereinigten Konigreich ein Pfandsystem («Deposit Return
Scheme») eingeflihrt. Dies mit dem Ziel, eine Recycling-
quote von 90% fir PET-Kunststoffflaschen und weitere
Getrankeverpackungen zu erreichen.® Diese Regulierung
durfte sowohl die zukilinftige Verfligharkeit hochwertiger
Ausgangsmaterialien als auch die Nachfrage nach rPET
erhdhen und damit den Ausbau inl&dndischer Recycling-
kapazitdaten unterstiitzen. Das PET-Recyclingprojekt ist
daher in einem regulatorischen Umfeld positioniert, das
inlandisches Recycling und zirkuldre Materialfllisse zu-
nehmend beglinstigt.

PET-Recyclinganlage in Ellesmere Port

2 Annahme von 22,1 g PET pro 0,5-Liter-Flasche, basierend auf Daten von Franklin Associates / NAPCOR
multisteps.com.au/media/2024/10/Franklin-Associates_Life-Cycle-Assessment-For-PET-Container_2023.pdf

3 packagingnews.co.uk/news/environment/creagh-praises-enviroos-58m-recycling-plant-as-exciting-news-for-green-economy-01-10-2025
4 theguardian.com/environment/2026/mar/31/rubbish-recycling-england-changes-reforms
5 House of Commons Research Briefing —Deposit return schemes (2025)
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Der RSI und weitere von der RIMAG mandatierte Inves-
toren sind seit Friihjahr 2025 Mehrheitseigentiimer des
Projekts. Felix Michel, Senior Investment Manager, be-
trachtet das PET-Recyclingprojekt als Leuchtturmprojekt
flr nachhaltige Infrastruktur: «Ein innovativer Akteur aus
der Privatwirtschaft leistet hier einen wesentlichen Bei-
trag zur Erreichung wirtschaftspolitischer Ziele. Eine gute
Abstimmung mit den Pr&ferenzen der Anspruchsgruppen
ist dabei von entscheidender Bedeutung, damit Investo-
ren privates Kapital bereitstellen. Die Konsistenz des Ge-
schaftsmodells mit den Prinzipien der Kreislaufwirtschaft
wirkt sich zudem positiv auf die Investitionsrisiken aus.»

Operative Massnahmen zur Unterstiitzung
der Kreislaufwirtschaft

Um sicherzustellen, dass die Prinzipien der Kreislaufwirt-
schaft im Betrieb verankert sind, hat die Enviroo einen
gezielten Aktionsplan entwickelt, um die Ressourcen-
effizienz zu verbessern, Abfall zu minimieren und die
Lebensdauer der Anlagen zu verlangern:

& Ressourceneffizienz: Eine Lebenszyklusanalyse
zentraler Beschaffungsinvestitionen erméglicht eine
friihzeitige Planung flir die Wiederverwendung der
Maschinen und Anlagen am Ende ihrer Nutzungsdauer
(Reuse, Redistribute, Refurbish oder Remanufacture).
Dadurch wird die Ressourcenintensitat tiber den
Lebenszyklus reduziert.

¢ Abfallreduktion: Das geschlossene Recyclingsystem
zielt darauf ab, Abfall zu minimieren («Zero Waste») und
die Riickgewinnungsrate der Rohstoffe zu maximieren.

¢ Zirkulare Betriebsstrategie: Logistikpartnerschaften
priorisieren die Rickflihrungslogistik. Darliber hinaus
ist eine Abwasseraufbereitungsanlage vor Ort zentraler
Bestandteil der zirkuldren Wasserstrategie.

Diese Massnahmen sind in der operativen Planung ver-
ankert und werden lber den gesamten Lebenszyklus des
Assets liberwacht.

Soziale Aspekte in der Projektumsetzung

Neben seiner 6kologischen Wirkung schafft das Projekt
auch einen sozialen Mehrwert. Der Bau und Betrieb

der Kunststoffrecyclinganlage der Enviroo schaffen rund
70 qualifizierte Arbeitsplatze in Nordengland und stéarken
die regionale Wertschopfung. Gleichzeitig stellt das
Projekt den Aufbau lokaler industrieller Recyclingkom-
petenz sicher.

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Vertreter der Enviroo wéhrend eines Standortbesuchs

Dartber hinaus setzt die Enviroo Uber den gesamten
Projektlebenszyklus hinweg einen strukturierten Ansatz
flr die Einbindung der lokalen Gemeinschaft um. Dazu
gehort die regelméssige Teilnahme an Diskussionsfo-
ren, die den direkten Austausch mit Gemeinderatinnen
und Gemeinderaten sowie lokalen Anspruchsgruppen
ermoglicht. Dieser Ansatz unterstiitzt eine transparente
Kommunikation, die Abstimmung mit lokalen Erwartun-
gen und eine koordinierte Projektumsetzung,.

Ahmed Detta, CEO der Enviroo, fasst zusammen: «Der
Aufbau inlandischer Recyclingkapazitaten fir lebens-
mitteltaugliches PET ist entscheidend, wenn das Ver-
einigte Konigreich ernsthaft eine widerstandsfahige
Kreislaufwirtschaft schaffen will. Bei diesem Projekt
geht es darum, wertvolle Materialien im Land zu halten,
die Abhangigkeit von Exporten zu reduzieren, qualifi-
zierte griine Arbeitsplétze im Norden Englands zu
schaffen und die Infrastruktur bereitzustellen, die flr
ein langfristig nachhaltiges Wachstum erforderlich ist.»

Blaupause fiir nachhaltige
Infrastrukturinvestitionen

Die Produktionsanlage soll Ende 2026 den Betrieb auf-
nehmen. Die Investition des RSI in das PET-Recycling-
projekt leistet einen wesentlichen Beitrag zur sektoralen
Portfoliodiversifikation und bietet ein attraktives Rendite-
profil. Gleichzeitig erflillt das Projekt die strengen Nach-
haltigkeitsanforderungen des RSI. Felix Michel hélt fest:
«Die Anforderungen der EU-Taxonomie an industrielle
Betriebe, insbesondere in der Abfallverarbeitung, sind
sehr hoch. Gerade deshalb unterstreicht diese Investition
das Ziel des RSI, privates Kapital effizient in nachhaltige
Infrastruktur zu lenken.»
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ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Reichmuth Next Gen Mobility

Mit dem Reichmuth Next Gen Mobility (NGM) haben wir
2023 unseren vierten alternativen Infrastrukturfonds und
den zweiten Fonds mit dedizierter ESG-Strategie lanciert.
Die Anlagestrategie des Fonds orientiert sich am EU Green
Deal fiir nachhaltige und intelligente Mobilitat. Ziel des

EU Green Deal ist es, die verkehrsbedingten Emissionen
in der EU um 90% zu reduzieren. Der Fonds investiert
dazu in nicht kotierte Infrastrukturprojekte und -unterneh-
men, welche die Verlagerung auf nachhaltigere Verkehrs-
trager unterstiitzen und zur Entwicklung zukunftsorientier-
ter logistischer Wertschopfungsketten beitragen.

Beim NGM handelt es sich um einen Fonds, der unter
Artikel 8 der SFDR rapportiert. Er bewirbt damit u. a.
Okologische Merkmale. Seine Investitionen berticksichti-
gen Nachhaltigkeitsmerkmale und zielen auf die Unter-
stltzung der Energiewende der europdischen Wirtschaft
ab. Zu diesem Zweck integrieren wir ESG-Kriterien in
die Investitions- und Vermogensverwaltungsprozesse.
Mindestens 90% der Investments des NGM erfolgen in
Anlagen, welche die 6kologischen Merkmale des Fonds
bewerben. Bis zu 10% des Fondsvermogens kdénnen in
Barmittel oder ergédnzende Anlagen flr Liquiditats- und
Absicherungszwecke investiert sein.

Warum nachhaltige und intelligente Mobilitat so wichtig ist

Beim Ubergang der européischen Wirtschaft zu einer
kohlenstoffarmen Wirtschaft kommt dem Guter- und
Personenverkehr eine zentrale Rolle zu. Nach aktu-
ellen Daten der European Environment Agency ist
der Verkehr aktuell flir etwa ein Viertel der gesamten
Treibhausgasemissionen in der EU verantwortlich und
verursacht Luftverschmutzung, Larmbel&stigung

und die Zerstlickelung von Lebensrdumen. Diese
negativen Auswirkungen des Verkehrs auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit sind die Kehr-

seite seiner positiven Rolle als tragende Saule einer
dezentralen Wirtschaft und als Zugangsmittel zu
wichtigen o6ffentlichen Dienstleistungen wie Bildung
oder Gesundheit.

Exemplarische Darstellung der Investitionsbereiche

Schiene Strasse

Zuverlassig, verantwortungsvoll
und 6kologisch: Der Schienen-
verkehr treibt eine kohlenstoff-
freie Zukunft voran und bietet
zugleich stabile Ertrage fur
langfristig orientierte Investo-
ren. Das Investitionsuniversum
reicht vom Schienenbau und
-unterhalt Giber Rollmaterial bis
zu erganzenden Infrastruktur-
dienstleistungen.

Strassentransport ist der

am haufigsten genutzte
Verkehrstrager - sowohl im
Guter- als auch im Personen-
verkehr. Durch Investitionen
in Strassentransport- und
Ladeinfrastruktur wollen

wir aktiv zur Nachhaltigkeit
beitragen. Damit erzielen wir
nicht nur attraktive Renditen
flir unsere Investoren, son-
dern schaffen auch einen
gesellschaftlichen Nutzen.

Schifffahrt Aviatik

ooo

Beim Transport von Massen- Der Flugverkehr verbindet

gutern sowie von Personen
in Kiistenregionen ist die
Schifffahrt von zentraler
Bedeutung. Technologische
Fortschritte erfordern erheb-
liche Investitionen, um die
Branche auf einen nachhalti-
geren Kurs zu bringen.

Menschen liber grosse Entfer-
nungen und erbringt wichtige
soziale Dienstleistungen flir
die globale Gemeinschaft. Der
NGM investiert in Infrastruktu-
ren, um diese Dienstleistungen
in ganz Europa aufrechtzuer-
halten und auszubauen sowie
um gleichzeitig die Bemihun-
gen zur Dekarbonisierung

zu fordern.
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Nachhaltigkeitsindikatoren fiir alle aktuellen NGM Assets

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Indikator 2025 2024 Verénderung
ggii. Vorjahr
Total verwaltete Flotte (Anzahl Glterwagen, Container, Tankcontainer, >15’200 >6’900
Boxen und Frészuige)*
THG-Emissionen (Scope 1 und 2 in tCO,e)™ 9'755.0 8'546.6 +14%
THG-Intensitét (Scope 1 und 2 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* 45.1 52.6 -14%
Anteil der Investitionen im Sektor fossile Brennstoffe (Produktion) 0% 0% 0%
* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhaltnisse bereinigt
** Absolute THG-Emissionen
“* THG-Intensitét des Portfolios, gewichtet
Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
Ausgeschlossen von den Anlagen des NGM sind Unter- wiegend gegen bestimmte Normen (Menschenrechte,
nehmen verschiedener Branchen (Herstellung fossiler Arbeitsnormen, Umweltzerstérung, aggressive Steuerpla-
Brennstoffe einschliesslich Olsand, Herstellung umstrit- nung/-vermeidung, Finanzkriminalitat, Bestechung, Kor-
tener Waffen und Herstellung von Tabak, Pornografie, ruption und Geldwasche) verstossen haben oder die den
Alkohol und Gliicksspiel), Unternehmen, die schwer- Sanktionen der UNO, der EU oder der USA unterliegen.

Ein Zug aus Schuttgutwagen, die Getreide oder 8hnliche Glter transportieren.
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CargoRoll Holding AG

Die CargoRoll Holding AG wurde 2021 gegrlindet, um ein
diversifiziertes und modernes Portfolio von Giiterwagen
aufzubauen und dabei etablierte Leasingmodelle zu
nutzen. Das Giiterwagenportfolio wird lber die Tochter-
gesellschaft CargoRoll AG verwaltet. Ausserdem hat
die CargoRoll Holding AG eine Beteiligung von 45.1% an
einem erfahrenen Leasinganbieter, der niederldndi-
schen Rail Innovators Group, erworben. Diese Gruppe
erbringt Logistik- und Traktionsdienstleistungen und
ist als Glterwagen-Leasinganbieter tatig, indem sie die
von der CargoRoll AG erworbenen Giiterwagen an euro-
péische Bahn- und Logistikunternehmen vermietet.

Per Ende 2025 umfasste das Portfolio der CargoRoll AG
mehr als 2’200 Giterwagen und Container.

Um sich von Standard-Containertragwagen zu differenz-
ieren, hat die CargoRoll gezielt in die Elektrifizierung
temperaturkontrollierter Gliterwagen investiert. Mit der
Kombination der Gliterwagen mit der SWS-PowerBox®
schafft CargoRoll einen zusétzlichen Kundennutzen und
starkt ihre Marktposition in diesem wichtigen Wachs-
tumssegement. Neben der ersten Tranche von 20 SWS-
PowerBox®-Systemen erwartet CargoRoll 2026 die
Lieferung weiterer 95 Giterwagen, die bereits langfristig
vermietet sind.

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

INDUSTRIE,
INNOVATIONUND
INFRASTRUKTUR

o

Die Initiativen zielen darauf ab, den Schienenglterverkehr
zu stérken und die Verlagerung von der Strasse auf die
Schiene zu fordern. Die transportbezogene Kohlenstoff-
emissionen sollen damit reduziert und die Transporteffi-
zienz erhoht werden. Dieses Engagement fir energieeffizi-
ente und nachhaltige Schienenldsungen steht im Einklang
mit SDG 7 (Bezahlbare und saubere Energie) und SDG 9
(Industrie, Innovation und Infrastruktur).

Die CargoRoll Holding AG wurde von verschiedenen In-

vestoren finanziert. Die Beteiligungen werden vollstandig
von der RIMAG verwaltet.

Elektrische Lokomotive beim Erbringen von Traktionsleistungen

Nachhaltigkeitsindikatoren der CargoRoll Holding AG

Indikator 2025 2024 ‘?g’s“s:::j‘;:gr
Total verwaltete Flotte (Anzahl Gluterwagen und Container)* >2'200 >1'900

THG-Emissionen (Scope 1 und 2 in tCO,e)™ 8'134.2 7'272.5 +12%
THG-Intensitét (Scope 1 und 2 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* 116.8 125.1 -7%
Anteil der Investitionen im Sektor fossile Brennstoffe (Produktion) 0% 0% 0%

* Absolute Zahlen, nicht um Eigentumsverhaltnisse bereinigt
** Absolute THG-Emissionen
** THG-Intensitdt des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschéftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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Fallstudie CargoRoll Holding AG

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Elektrifizierung temperaturkontrollierter Schienenlogistik

Die Schiene ist ein bewahrter und klimafreundlicher Ver-
kehrstrager flir schwere Fracht. Mit zunehmender Trans-
portdistanz bietet die Schiene gegentiber dem Strassen-
transport Kostenvorteile. Europaische Initiativen wie das
Transeuropaische Verkehrsnetz zielen darauf ab, inter-
modale Korridore zu stérken und die modale Verlagerung
auf die Schiene zu beschleunigen. So sollen die CO9-
Emissionen und die Ldrmbelastung reduziert werden.

Bei der temperaturkontrollierten Logistik droht die modale
Verlagerung auf die Schiene den Anschluss zu verpassen.
Die Kihlung erfordert eine kontinuierliche und zuverlas-
sige Stromversorgung. Dies nicht nur wahrend des Trans-
ports, sondern auch wahrend den Standzeiten in Terminals
oder bei der Zollabfertigung. Dieselgeneratoren galten bis
anhin als die StandardIdsung fiir die Stromversorgung von
Kihlaggregaten auf der Schiene (wie auch auf der Strasse).

Dieselgeneratoren sind technisch robust, aber sie verursa-
chen hohe Betriebskosten, erfordern regelmassiges Be-
tanken und flhren zu Larm- und Treibhausgasemissionen.
Damit werden die Klima- und Larmvorteile des Schienen-
verkehrs abgeschwécht, so dass der Strassentransport den
Markt fir Kihlkettenlogistik (bisher) weiterhin dominiert.

Innovation ersetzt Dieselgenerator

Die SWS Power Solutions, ein Unternehmen mit Sitz in
Osterreich, begegnet dieser Herausforderung mit einem
ingenieurgetriebenen Ansatz, der mit einer patentierten
Technologielosung umgesetzt wird. Das System wandelt
die kinetische Energie des Gliterwagens in nutzbaren
Strom um und speichert diesen fiir die Standzeiten. Mit
anderen Worten: Es elektrifiziert den temperaturkontrol-

GENERATOR

Stromerzeugung durch die
Bewegungsenergie des Wagens

Ein hydraulischer Achsgenerator
funktioniert &hnlich wie ein Fahrraddynamo

Hydraulikpumpe am Rad

Technische Skizze der SWS-PowerBox® (Quelle: SWS Power Solutions)

lierten Schienengtliterverkehr, ohne auf eine durchgehende
externe Strominfrastruktur angewiesen zu sein.

Funktionsweise des Systems:

® Erzeugen: Ein achsgetriebener Generator wandelt die
Bewegungsenergiewahrend der Fahrt in elektrische
Energie um.

o Speichern: Eine wiederaufladbare Lithium-Eisenphos-
phat-Batterie (LFP) speichert die Energie fur die Zeiten,
in denen der Wagen steht. Die Rekuperation beginnt bei
Geschwindigkeiten von rund 30 km/h und kann eine
Ladeleistung von mehr als 18 kW bereitstellen.

Steht ein Zug beim Giterumschlag oder zur Zollabfertigung,
so versorgt die Batterie das Kiihlaggregat mit Strom. Je
nach erforderlicher Innentemperatur und Umgebungsbedin-
gungen kann das System das Kiihlaggregat bis zu drei Tage
lang betreiben. Die LFP-Batteriechemie kommt ohne Kobalt
oder Nickel aus und gilt daher mit Blick auf kritische Roh-
stoffe, Sicherheit und Lebensdauer als besonders nachhal-
tige Batterietechnologie. Diese Innovation vermeidet direkte
Abgasemissionen wahrend des Betriebs, ermoglicht nahe-
zu gerauschlose Standzeiten und reduziert die laufenden
Kosten im Vergleich zur dieselbasierten Kiihlung.

Marktumfeld

In der Kiihlkettenlogistik steigt der Kostenvorteil der
Schiene typischerweise mit zunehmender Distanz und
zunehmendem Volumen. Lebensmittel bilden das grosste
Marktsegment, getrieben durch strenge Temperaturan-
forderungen und hohe Umschlagsvolumen. Chemikalien
und weitere temperaturempfindliche Industriegliter schaf-
fen zusatzliches Potenzial auf Langstrecken.

SPEICHER

Wiederaufladbarer Akkuspeicher
als Puffer wahrend des Transports
Rekuperationsleistung: 4,5 kW (bei 30 km/h) bis
18 kW (bei 120 km/h). Batteriekapazitat: 10 kWh bis 80 kWh.

Umgewandelte vorhandene Bewegungsenergie kann nun
gespeichert werden
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Die SWS-PowerBox® weist in diesem Segment ihr starks-
tes Anwendungsprofil auf: bei langen Distanzen und hohen
Volumen, wo Betreiber die Zuverlassigkeit einer durch-
gehenden Kihlung bendétigen und gleichzeitig ihre Abhan-
gigkeit von fossilen Brennstoffen reduzieren wollen. Die
Einfiihrung hangt - neben technologischen Aspekten
und der regulatorischen Zulassung - von drei praktischen
Hebeln ab:
& Wachstum der Endmarkte fiir Lebensmittel
und Chemikalien.
Modale Verlagerung von der Strasse auf die Schiene.
Ersatzdynamik, d. h. wie schnell Dieselgeneratoren
zugunsten batterieelektrischer Kiihlldsungen ausser
Betrieb genommen werden.

Praktische Anwendung bei CargoRoll

Ein reales Hindernis ist die Betriebskostenrechnung. Der
hydraulische Stromgenerator und das Speichersystem
verursachen hohere Anfangsinvestitionen als die Diesel-
generatoren, die durch deutlich tiefere Lebenszyklus-

und Betriebskosten ausgeglichen werden. Das Geschéfts-
modell von CargoRoll ist bestens geeignet, diese klassi-
sche Hirde bei Clean-Tech-Projekten zu adressieren.

Das Leasingmodell wandelt Investitionsausgaben in plan-
bare Leasingkosten fiir die Kunden um.

Dank einer Kapitalerhéhung durch den NGM und weitere
Investoren konnte CargoRoll eine erste Tranche von SWS-
PowerBox®-Systemen der neuesten Generation im Rah-
men einer Exklusivitatsvereinbarung erwerben. Die neueste
Version ist als Unterflurkonfiguration ausgelegt und wird
direkt auf ungenutzten 80-Fuss- und 90-Fuss-Intermodal-
wagen installiert. In Kombination mit einem Intermodal-
wagen von Gok Yapi wird die neuartige Konstruktion von
Railrelease als «Power Wagon» vermarktet.

Das Investment-Team der RIMAG hat die Akquisition sol-
cher Wagen umfassend analysiert. Marktstudien haben den
adressierbaren Gesamtmarkt flir das Power-Wagon-Kon-
zept quantifiziert. Gleichzeitig haben Testldufe die Leis-
tungsfahigkeit bei unterschiedlichen Geschwindigkeiten,
Strecken, Standzeiten, Kiihlaggregattypen, Umgebungs-
temperaturen und Frachtprofilen nachgewiesen. Roland
Kaufmann, Senior Investment Manager und Head of Trans-
port bei der RIMAG, kommt zum Schluss: «Die SWS-Po-
werBox®-Systeme und die Anwendung der Technologie im
Rahmen des Power-Wagon-Angebots von Railrelease sind
innovativ und attraktiv. Mit diesem Konzept kann Railre-
lease ihr Portfolio an Schienengliterverkehrslésungen zu
attraktiven Konditionen erweitern und aktiv zum Ziel des
NGM beitragen, mit seinen Investitionen die Energiewende
zu unterstitzen.»

6 vcoe.at/mobilitaetspreis-2025/glterverkehr

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Okologischer Mehrwert

Auch unabhangige Experten haben das Nachhaltigkeits-
potenzial des innovativen Ansatzes zur Bereitstellung
einer kontinuierlichen und zuverlassigen Stromversorgung
anerkannt. So erhielt die SWS-PowerBox® den VCO-Mobi-
litatspreis 2025 in der Kategorie klimafreundlicher Giter-
verkehr und Logistik.®

Im Allgemeinen weist der Schienengtiterverkehr eine tiefere
THG-Intensitat auf (CO2e-Emissionen pro Tonnenkilometer
bzw. CO9e/tkm). Eine kontinuierliche sowie zuverlassige
Stromversorgung kann die modale Verlagerung zuséatz-

lich beschleunigen und alte Dieselgeneratoren ersetzen,
also die Umwelteffizienz verbessern. Ein Dieselgenerator
verbraucht rund 2.5 Liter Diesel pro Betriebsstunde, was
einer angenommenen Emissionsintensitat von 8.3 g COqe/
tkm entspricht. Auf dieser Basis schatzt die RIMAG die
operativen Emissionseinsparungen fir Kiihlaggregate, die
ihre Energieversorgung von Diesel auf einen hydraulischen
Stromgenerator umstellen.

Die Fahigkeit der Schiene, nachts zu verkehren, verbessert
die Asset-Auslastung und die Effizienz des Netzes, kann
jedoch negative Belastungen flir Gemeinden in der Nahe
von Terminals verursachen. Larm ist eine hdufig unter-
schatzte Dimension. Auch hier ist eine Alternative zu Die-
selmotoren willkommen. Insbesondere wahrend der Stand-
zeiten reduziert der wiederaufladbare Batteriespeicher

die Larmemissionen und verbessert die lokale Akzeptanz
des Schienenglterverkehrs.

Patrick Sluga, Managing Director von SWS, fasst den
positiven Beitrag der neuen Lésung zusammen: «Die
SWS-PowerBox®-Systeme haben im Vergleich zu Diesel-
generatoren geringere Treibhausgasemissionen tber den
Lebenszyklus und beschleunigen die modale Verlage-
rung des Guterverkehrs von der Strasse auf die Schiene.
Dies ist nicht nur entscheidend fiir die Erreichung der
Ziele zur Einddmmung des Klimawandels, sondern redu-
ziert auch nicht abgasbedingte Emissionen wie Reifen-
abrieb. All dies geht mit niedrigeren Lebenszykluskosten
einher. Das System ist eine Innovation, deren Wertver-
sprechen durch Nachhaltigkeit untermauert wird.»

Der neue «Power Wagon» von Railrelease mit einer Batterie in
Unterflurkonfiguration


https://vcoe.at/mobilitaetspreis-2025/güterverkehr
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Meeberg (Tank Holding AG)

Als Spezialistin fir das Leasing von ISO-Tankcontainern
ist die Meeberg Holding B.V. (Meeberg) eines der weni-
gen Unternehmen im Markt, das ein eigenes Depot und
eine eigene Werkstatt fiir die Uberholung und Moder-
nisierung dieser Container betreibt. Das Unternehmen
fokussiert sowohl auf organisches als auch auf anorga-
nisches Wachstum seines ISO-Tankcontainerportfolios.
2025 erweiterte die Meeberg ihr Portfolio deutlich
durch den Erwerb von fabrikneuen Tankcontainern,
gebrauchten Tankcontainern und Boxen.

Per Ende 2025 bestand das Portfolio der Meeberg aus
tiber 12’900 ISO-Tankcontainern und Boxen mit Kapazi-
taten zwischen 13’000 und 35’000 Litern. Das Portfolio

umfasst Standardtanks und Spezialtanks. Standardtanks

kénnen eine Vielzahl von Produkten, wie Chemikalien,
Lebensmittel oder flissige Arzneimittel, transportieren.
Im Gegensatz dazu sind Spezialtanks flir spezifische
Anwendungen ausgelegt, die erhdhte Sicherheits- und
Compliance-Anforderungen erflillen missen.

ISO-Tankcontainer haben aufgrund ihres grossen Volu-
mens, des hohen Standardisierungsgrads bei Handha-
bung und Transport, ihrer langen Lebensdauer und ihrer
hohen Recyclingquoten von rund 90% eine positive Aus-
wirkung auf die Umwelt. Sie werden hauptsachlich aus
Stahl und Nickel hergestellt. Dadurch werden jahrlich

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

Millionen Tonnen an Kunststoffabfallen vermieden. Dies
macht ISO-Tankcontainer zu einem der umweltfreund-
lichsten Transportmittel fir fllissige Massengliter. Aus-
serdem verlangert die Meeberg den Lebenszyklus ihrer
Produkte durch die in ihren Werkstatten durchgefiihrten
Sanierungsarbeiten. Durch die Nutzung ihrer Erfahrung
im Bereich der Containersanierung tragt die Meeberg zur
effizienten Ressourcennutzung bei und reduziert Abfélle.
Damit steht das Unternehmen im Einklang mit SDG 12
(Verantwortungsvolle/r Konsum und Produktion).

Seit Dezember 2023 halt der NGM 100% an der fir das

Projekt gegriindeten Holdinggesellschaft Tank Holding
AG, die eine Minderheitsbeteiligung an der Meeberg halt.

Lagerbestand an ISO-Tanks von Meeberg

Nachhaltigkeitsindikatoren der Tank Holding AG

Indikator 2025 2024 ‘:g’s"f,'j:j‘;:gr
Total verwaltete Flotte (Anzahl Container, Tankcontainer und Boxen)* >12’900 >5’000

THG-Emissionen (Scope 1 und 2 in tCO,e)™ 147.5 201.1 -27%
THG-Intensitét (Scope 1 und 2 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* 4.9 6.8 -28%
Anteil der Investitionen im Sektor fossile Brennstoffe (Produktion) 0% 0% 0%

* Absolute Zahlen der Meeberg Holding B.V., nicht um Eigentumsverhéltnisse bereinigt

** Absolute THG-Emissionen
“* THG-Intensitét des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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InnoRail AG

Der RSl und der NGM haben gemeinsam die InnoRail AG
gegriindet und sind zusammen mit dem Co-Investor Rail
Maintenance Group AG Miteigentiimer der RCS Milling
GmbH (RCS Milling). Die RCS Milling mit Hauptsitz in
Volders, Osterreich, ist eine spezialisierte Anbieterin von
Dienstleistungen zur Schieneninstandhaltung. Sie ist vor
allem flr staatliche Unternehmen in ganz Europa tatig.

Die RCS Milling hat sich auf die Schienenbearbeitung
spezialisiert und verfligt Gber eine Flotte von fUnf Fras-
zligen. Diese entfernen beschadigte Abschnitte des
Schienenprofils und stellen den originalen Zustand
nahezu wieder her. Im Gegensatz zum Gleisschleifen,
das der vorbeugenden Instandhaltung dient, wird das
Frasen bei der Instandsetzung und bei Tunnelarbeiten
eingesetzt. Beim Frasen kdnnen bis zu zwei Millimeter
des beschadigten Schienenmaterials entfernt werden,
so dass die Schiene wieder anndhernd ihre urspriingli-
chen Abmessungen erhélt. Dieses Verfahren verlédngert
die Lebensdauer der Schienen erheblich, erhdht den
Fahrkomfort und verringert die Larmemissionen.

Eine Prifung hat bestatigt, dass 99% des Umsatzes der
RCS Milling mit der EU-Taxonomie lbereinstimmen

und somit als nachhaltige Investition im Sinne der SFDR
gilt. Durch den Unterhalt und die Verbesserung der

Nachhaltigkeitsindikatoren der InnoRail AG

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

INDUSTRIE,
INNOVATIONUND
INFRASTRUKTUR

12 NACHHALTIGE/R
KONSUMUND
PRODUKTION

& O

Bahninfrastruktur ermdglicht die RCS Milling energie-
effiziente Eisenbahnsysteme und unterstiitzt SDG 7
(Bezahlbare und saubere Energie), SDG 9 (Industrie, Inno-
vation und Infrastruktur), SDG 11 (Nachhaltige Stadte
und Gemeinden) und SDG 12 (Verantwortungsvolle/r Kon-
sum und Produktion).

Die Holdinggesellschaft InnoRail AG, die fir das Projekt
gegriindet wurde, halt eine Minderheitsbeteiligung an der
RCS Milling. Der RSI hélt insgesamt 80.6% an der InnoRail
AG, wahrend der NGM 19.4% halt.

Hochleistungsfraszug SM1

Indikator 2025 2024 ‘?g’s“s:::j‘;:gr
Total verwaltete/betreute Flotte (Anzahl Fraszilige)* 5 4 +1
Total gefraste Schienen (in km)* 1’242 1’085 +15%
THG-Emissionen (Scope 1und 2 in tCO,e)™* 1'473.2 1°073.1 +37%
THG-Intensitat (Scope 1 und 2 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)** 71.7 79.8 -10%
Anteil der Investitionen im Sektor fossile Brennstoffe (Produktion) 0% 0% 0%

* Absolute Zahlen der RCS Milling GmbH, nicht um Eigentumsverhéltnisse bereinigt

** Absolute THG-Emissionen
** THG-Intensitat des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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Ace4Rail GmbH

Die Ace4Rail GmbH wurde 2022 gegriindet. Das Unter-
nehmen mit Sitz in Basel hat ein neuartiges Leasing-
konzept fiir Personenwagen im européischen Schienen-
verkehr entwickelt.

Der NGM investierte im Berichtsjahr in die Ace4Rail.
Gegen Ende des dritten Quartals 2025 wurde die erste
Tranche eines Wandeldarlehens an das Unternehmen
ausbezahlt. Diese Finanzierung soll die operative Tatig-
keit des Unternehmens und die Weiterentwicklung des
Projekts eines Leasingkonzepts unterstlitzen. Die Ace-
4Rail befindet sich derzeit in Vertragsverhandlungen mit
zwei potenziellen Erstkunden sowie einem OEM fir die
Beschaffung von Personenwagen im Schienenverkehr.

Das Darlehen wird beim Financial Close sowohl der
Kundenvertrége als auch der Beschaffungsvereinbarung
in eine Beteiligung gewandelt. Parallel zur Unterzeich-
nung dieser Vertrage wird ein von der RIMAG geflihrtes
Konsortium zusétzliche Eigen- und Fremdkapitalfinan-
zierungen arrangieren.

ESG-fokussierte Investitionen der RIMAG

INDUSTRIE,
INNOVATIONUND
INFRASTRUKTUR

o

Per Ende des Berichtszeitraums wurde die Ace4Rail von
ihrem Managementteam kontrolliert, wobei der NGM die
Option halt, das Darlehen in Eigenkapital umzuwandeln.

Die Schiene ist der emissionsadrmste Verkehrstrager im
Massenverkehr und verfligt damit tGber einen inharenten
Okologischen Vorteil. Dieses Projekt zielt darauf ab, den
Schienenpersonenfernverkehr zu starken, wichtige euro-
paische Stadte zu verbinden und Plane flir eine bessere
Bahnvernetzung Europas zu unterstiitzen, Reisezeiten
zu verkiirzen und Reisen klimafreundlicher zu machen.
Damit steht es im Einklang mit unserem Engagement
flr energieeffiziente und nachhaltige Schienenlésungen
und unterstltzt SDG 7 (Bezahlbare und saubere Energie),
SDG 9 (Industrie, Innovation und Infrastruktur) sowie
SDG 11 (Nachhaltige Stadte und Gemeinden).

Nachhaltigkeitsindikatoren der Ace4Rail GmbH

Indikator 2025 2024 Verdnderung

ggi. Vorjahr

THG-Emissionen (Scope 1 und 2 in tCO,e)* 0.1 N.A. N.A.
(Kein Asset in 2024)

THG-Intensitét (Scope 1 und 2 in tCO,e pro Mio. EUR Umsatz)™* N.A. N.A. N.A.
(Kein Asset in 2024)

Anteil der Investitionen im Sektor fossile Brennstoffe (Produktion) 0% N.A. N.A.

(Kein Asset in 2024)

* Absolute THG-Emissionen
** THG-Intensitat des Assets, absolut

Alle Zahlen beziehen sich auf das Geschaftsjahr oder den 31. Dezember des Jahres, je nach Kennzahl.
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Rechtlicher Hinweis

Dieser Bericht wurde von der Reichmuth & Co Investment
Management AG und/oder mit ihr verbundenen Organisa-
tionen («RIMAG») ausschliesslich zu Informationszwecken
erstellt. Die in diesem Bericht enthaltenen Daten und
Meinungen («Informationen») entsprechen dem Stand zum
Zeitpunkt der Erstellung des Berichts und erheben keinen
Anspruch auf Vollstandigkeit. Sie kdnnen ohne vorherige
Ankiindigung aktualisiert, Uberarbeitet und geandert werden.
Durch die Teilnahme an einer Veranstaltung, an der dieser
Bericht vorgestellt wird, oder durch die Lektire dieses Be-
richts oder eines Teils davon erklaren Sie sich mit den in
diesem Haftungsausschluss dargelegten Bedingungen und
Einschrénkungen einverstanden.

Dieser Bericht und die darin enthaltenen Informationen sind
nicht fr die Verbreitung oder Verwendung durch Personen
oder Organisationen in Ladndern bestimmt, in denen eine sol-
che Verbreitung oder Verwendung aufgrund lokaler Gesetze
oder Vorschriften verboten ist. Empfanger oder Empféange-
rinnen des Berichts versichern, dass sie den Bericht und die
Informationen erhalten kdnnen, ohne gegen Registrierungs-
anforderungen oder andere rechtliche Beschrankungen in
dem Land, in dem sie ihren Wohnsitz haben oder geschaft-
lich tatig sind, zu verstossen.

Kein Teil dieses Berichts, einschliesslich aller miindlichen
Aussagen und Materialien, die in Verbindung mit dem Be-
richt abgegeben werden, sollte die Grundlage fiir einen
Vertrag, eine Verpflichtung oder eine Investitionsentschei-
dung bilden oder als verlasslich angesehen werden.

RIMAG (oder unsere Direktorinnen und Direktoren, leiten-
den Angestellten, Bevollméchtigten, Vertreterinnen und Ver-
treter, Mitarbeitenden oder Beraterinnen und Berater) gibt
keine ausdriickliche oder stillschweigende Zusicherung
oder Gewahrleistung hinsichtlich der Richtigkeit, Vollstan-
digkeit oder Fairness dieses Berichts, der Informationen
oder anderer schriftlicher oder miindlicher Informationen,
die dem Empfénger / der Empféngerin oder unseren Bera-
terinnen und Beratern zur Verfligung gestellt werden. Dieser
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Taktkomm AG

© Reichmuth & Co Investment Management AG 2026

Bericht kann zukunftsgerichtete Aussagen enthalten, die mit
Risiken und Unsicherheiten verbunden sind, da sie sich auf
zuklinftige Ereignisse beziehen. Die tatsdchlichen Ergebnis-
se kdnnen erheblich von den in diesen zukunftsgerichteten
Aussagen prognostizierten Ergebnissen abweichen.

Die Ziele flr nachhaltige Entwicklung (Sustainable Develop-
ment Goals, SDGs) sind als Zielvorgaben konzipiert und
haben Leitbildcharakter. Die Bewertung, ob und inwiefern
einzelne Investitionen zu den SDGs beitragen oder diese
unterstiitzen, ist naturgemass subjektiv und wird von
verschiedenen Faktoren beeinflusst. Die RIMAG gibt keine
Zusicherungen oder Garantien dahingehend ab, dass
Investitionen in Unternehmen erfolgen, die sich formell zu
den SDGs bekannt haben, noch dass die Unternehmen
konkrete Massnahmen ergreifen, die mit den Zielen lber-
einstimmen.

Es besteht keine Gewahr, dass externe Dritte zu denselben
Schlussfolgerungen hinsichtlich der SDG-Relevanz oder
der -Alignierung einer bestimmten Investition gelangen
wirden. Insofern sollte bei Investitionsentscheiden nicht auf
das SDG-Mapping oder die Methodik des SDG-Alignments
der RIMAG abgestitzt werden. Im Weiteren kann sich dies
im Zeitverlauf &ndern und unterliegt der internen Auslegung
sowie dem Ermessen der RIMAG.

RIMAG behélt sich das Recht vor, diesen Bericht und alle
darin enthaltenen Informationen jederzeit zu dndern oder zu
ersetzen. Es wird keine Verpflichtung tibernommen, den
Empfangerinnen und Empféngern Zugang zu zusétzlichen
Informationen zu gewahren, die in diesem Bericht enthalte-
nen Informationen zu aktualisieren oder etwaige Ungenau-
igkeiten zu korrigieren.

Dieser Bericht und alle sich daraus ergebenden Streitig-
keiten unterliegen schweizerischem Recht unter Aus-
schluss des Kollisionsrechts und internationaler Vertrage.
Fir alle Streitigkeiten gilt der ausschliessliche Gerichts-
stand der Stadt Luzern, Schweiz.

Fotos: Reichmuth & Co Investment Management AG,
InRoll AG, BDPE Hybrid Package Project | SL/ABEI Energy,
janiecbros/iStock, MW Storage NOB GmbH, Swiss KMU
Partners AG, RCS Milling GmbH, Siemens Mobility GmbH,
RailRelease B.V., Jonathan Perugia / Gaia Visual, SWS PS

Power Solutions GmbH, Ace4Rail GmbH, Meeberg Holding B.V.

SDG icons © United Nations. Source: United Nations |
www.un.org/sustainabledevelopment
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